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einem Staatsſtreiche, der ihm vom Kabinet Ru⸗ 
dini gemacht wurde, zurückwies und dieſes 
nöthigte, ſich von der Regierung zurückzuziehen. 
Für die Wahl des Präſidenten der Depn⸗ 
tirtenkammer wird die Regierung, die darauf 
immer Einfluß übt, die Kandidatur Zanardellis 
vorſchlagen, anſtatt Biancheri von Neuem wählen 


gehörte, ſo iſt dieſes Vorbringen unerheblich; 
denn es läuft der Rechtsanſchauung, die im 
Schiedsſpruche vom 22. Juni 1897 den Sieg er⸗ 
rungen hat, diametral entgegen. Faſt hat es den 
Anſchein, als ob auf die Thatſache Gewicht 
gelegt werden wollte, daß jene Gräfin v. Wartens⸗ 
leben mütterlicherſeits der bürgerlichen (richti⸗ 


Abonnements⸗Einladung. 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement für die Monate November und 
Dezember für die einmal täglich 


U erſcheinende Pommerſche Zeitung ger geſagt: nichtadeligen) Familie Halbach zu laſſen. Beide ſind verſchiedene Male Präſi⸗ 
mit 67 Pfg., für die zweimal täglich aus Philadelphia entſtamme. Denn es denten geweſen, doch mit verſchiedener Bedeutung. 
e ( wäre ſonſt kein Grund einzufehen, warum] Biancheri gehört zur Rechten, aber während der 


erſcheinende Stettiner Zeitung mit dieſe an ſich gleichgültige Thatſache angeführt] langen Jahre feiner Präſidentſchaft hat er es 


1 Mark. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ wird. Wenn die Ehe aus dieſem Grunde als] verſtanden, ſich die Sympathien aller Parteien 
anſtalten an. unebenbürtig angeſehen werden wollte, jo wäre zu erwerben. Man kann wohl ſagen, daß 
dies ein Vorbringen, das für einen Juriſten] Biancheri jetzt ein techniſcher Präſident geworden 


ie Kandidatur Zanardellis dagegen, eines 


iſt. ; 
iſt von hervor: 


der Gruppenführer der Linken, n 
ragender politiſcher Bedeutung. Thatſächlich hat 
die Nachricht von dieſer Kandidatur genügt, um 
in den „konſervativen“ Blättern lebhaften Wider⸗ 
ſpruch hervorzurufen. Das Kabinet, welches ſich 
faſt gänzlich aus Männern der Linken zuſammen⸗ 
ſetzt, handelt demgemäß, indem es Zanardelli 
vorzieht; aber eine ſolche Wahl wird ohne 
Zweifel bei erſter Gelegenheit angegriffen werden, 
denn die Rechte und ein Theil des Zentrums 
werden den Weg der Oppoſition einſchlagen. Das 
Miniſterium wird Freunde von der Rechten ver⸗ 
lieren, doch dafür wird es alle Gruppen der 
Linken um fo feſter um ſich ſchaaren und mit 
mehr Sicherheit wird es mit den agrariſchen und 
ökonomiſchen Reformen, welche das Mißfallen 
der Rechten können. Die 


kaum verſtändlich iſt. Für die Zugehörigkeit zu 
einer Familie, ſei es des hohen oder des niederen 
Adels, entſcheidet lediglich der Umſtand, ob die 
betreffende Perſönlichkeit nach dem Rechte, das 
für dieſe Familie gilt (Hausrecht beim hohen, 
gemeines Recht beim niederen Adel) Familien⸗ 
mitglied iſt. Da nun hinſichtlich des niederen 
Adels irgendwelche Ebenbürtigkeitserforderniſſe 
für die Ehe überhaupt nicht beſtehen, ſo iſt die 
Gräfin rtensleben Gräfin Wartensleben ge⸗ 
weſen, mag ihre Mutter einer adeligen oder einer 
nichtadeligen Familie angehört haben. War ſie 
aber eine Gräfin Wartensleben, ſo war die Ehe, 
die Graf Ernſt zur Lippe⸗Bieſterfeld mit ihr ge⸗ 
ſchloſſen hat, nach den Rechtsgrundſätzen des 
Schiedsſpruchs vom 22. Juni 1897 eine eben⸗ 
bürtige. Zu allem Ueberfluß hat der Schieds⸗ 
ſpruch zu dieſer Frage ausdrücklich Stellung ge⸗ 
nommen. Es wird dort ausgeführt, daß bei 
der Ebenbürtigkeit auf Ahnenadel im Sinne 
des Erforderniſſes einer beſtimmten Ahnen⸗ 
zahl kein Gewicht zu legen ſei. Wörtlich 
wird dann geſagt: „Auf den Adel der 
Mütter und weiteren weiblichen Vorfahren 
kann nicht ankommen, da jedenfalls bei 
dem niederen Adel ein Bürgerliche ausſchließen⸗ 


Die Redaktion. 


Deutſehland. 


f * Berlin, 24. Oktober. Von keiner Seite 
droht der Koalitionsfreiheit der Arbeiter Gefahr, 
keine Beſchränkung des Koalitionsrechts wird er⸗ 
ſtrebt, nur um Schutz gegen Kontraktbruch und 
um Schutz der Arbeitsfreiheit gegen Terrorismus 
handelt es ſich. Wenn man gleichwohl von 
ſozialdemokratiſcher Seite ſich ſo krampfhaft an 
die Behauptung einer Bedrohung der Koalitions⸗ 
freiheit wie an die Ableugnung des Attentats⸗ 
verſuchs gegen das Kaiſerpaar klammert, ſo liegt 
die Annahme nahe, daß die Sozialdemokratie in 
dem einen wie in dem andern Falle Gefahr für 
die ſozialdemokratiſche Sache und Propaganda 
erblickt. Liegt in dem einen Falle die Befürch⸗ 
tung nahe, daß bei den Verhandlungen wegen 
Schutzes gegen den Anarchismus die Ueber⸗ 
zeugung ſich Bahn brechen wird, wie wenig zu 
einer wirkſameren Bekämpfung der anarchiſtiſchen 
Gefahr geſchehen kann, ſo lange man nicht mit 
der Geſamtanſchaunng gründlich abrechnet, aus der 


Sozialismus und Anarchismus als ihrer gemein⸗ 


Rechten hatte, 


ſanien Quelle entſpringen, fo wird man in dem d ; j ; i 
deren A es Reichsherkommen niemals beſtanden hat, Linken fand und umgekehrt. Darum iſt zu 
ihr Falle men Jehiſchluß mit der Annahme ſomit die Frauen durch den Eheabſchluß den] wünſchen, daß der General Pelloux eine bes 


thun, daß die Sozialdemokratie von der Beſeiti⸗ 
gung ihres Terrorismus eine ſchwere Schädi⸗ 
gung ihrer Intereſſen, eine ernſtliche Schwächung 
ers. Einfluſſes auf die Arbeſter und 
Abnahme ihrer Auhängerſchaft befürchtet. 
es zegt eben in der Natur von Beſtrebungen, 
e darauf abzielen, die geſamte Arbeiterſchaft 
mit allen Mitteln zum Klaſſenhaß zu verleiten 
h und nöthigenfalls zu zwingen, daß fie in der 
| vollen Willensfreiheit und in dem Selbſtbeſtim⸗ 
mungsrechte der Arbeiter ein ſchweres Hemmniß 
finden und daß ihre Urheber und Leiter deshalb 
eifrigſt auf die Beſeitigung dieſes Hemmniſſes 

N cht nehmen. ge > 
Wie man daher unter dem Vorgeben, der 
letzte anarchiſtiſche e ſei erdichtet, 
den auf die Bekämpfung des Anarchismus ge⸗ 
richteten Beſtrebungen wegen ihrer Gefahr für 
I den Sozialismus die Spitze abzubrechen verſucht, 
ſo wird das Geſchrei wegen Bedrohung des 
Koalitionsrechts zu dem Zwecke erhoben, um 


don vornherein ſo ſtarke Stimmung zu machen, 
daß den Plänen der Regierung der parlamen⸗ 
tariſche Erfolg verſagt bleibt. Die Manöver ſind 
aber nachgerade doch zu durchſichtig, als daß 

man ſich von denſelben verleiten laſſen könnte. 
8 — Zu dem Lippiſchen Thronfolgeſtreit hat 
jetzt auch auf Veranlaſſung der lippiſchen Re⸗ 
BR der bedeutendſte baieriſche Staatsrechts⸗ 
ehrer, Profeſſor Dr. Max Seidel von der 
— Münchener Univerſität, ein Rechtsgutachten er⸗ 
ſtattet, das in ſehr ſcharfer Beweisführung zu 
dem Ergebniß kommt, der Bundesrath habe 
keinerlei Zuſtändigkeit zur Erledigung der Thron⸗ 
folgeſtreitigkeiten auf Grund des Artikel 76 der 
Reichsverfaſſung. Das in der „Münch. Allg. 
Ztg.“ veröffentlichte Gutachten füllt nahezu fünf 
große Bogenſpalten. Es ſchließt mit folgenden 


ſcheidene, aber übereinſtimmende Majorität einer 
zahlreichen, aber bunt zuſammengeſetzten vorziehe. 
Der italieniſche Senat beſteht gänzlich aus 
vom König ernannten Mitgliedern, welche auf 
Lebenszeit dieſe Würde inne haben. Um die 
Lücken, welche der Tod geriſſen hat, wieder zu 
füllen, iſt es nothwendig, von Zeit zu Zeit neue 
Senatoren zu ernennen, oder, wie man ziemlich 
reſpektlos in Italien zu ſagen pflegt, 
Senatoren zu „backen“ (infornare). So 


adeligen Stand der Männer erlangten.“ Hier⸗ 
mit iſt zur Evidenz dargethan, daß das Ver⸗ 
fahren der lippiſchen Geſetzgebung der Loyalität 
vollkommen entſpricht und nichts weiter bezweckt 
als das Recht, wie es durch den Schiedsſpruch 
anerkannt iſt, fortwährenden Bemängelungen zu 
entrücken. Alle dieſe Erwägungen bewegen ſich 
indeß nur auf dem Gebiet der Geſetzgebungs⸗ 
politik und der Frage, ob das Vorgehen der 
lippiſchen Regierung mit den Anforderungen des 
politiſchen Anſtands ſich im Einklang befindet. 
Für den Juriſten iſt im hier erörterten Fall nur 
eine Anſicht möglich: Was der Geſetzgeber be⸗ 
ſtimmt hat, iſt Recht. Es giebt keine Inſtanz 
über der Rechtsordnung. 5 

»Nach einem Berliner telegraphiſchen Bes 
richt des „Hamb. Korr.“ wird jetzt mit Sicherheit 
angenommen, daß der Wiederzuſammentritt der 
Brüſſeler internationalen Zuckerkonferenz aus⸗ 


ſichtslos iſt. 
*. Der Zentralverband deutſcher Indu⸗ 
ſtrieller hatte, wie aus dem kürzlich vet 15570 
lichten ſtenographiſchen Berichte über ſeine letzte 
Ausſchußſitzung hervorgeht, eine von privater 
Seite ausgegangene Beſchwerde über die hohe 
Verzollung von elektriſchen Glüh⸗ und Bogen⸗ 
lampen bei der Einfuhr nach Oeſterreich 
weiter verfolgen wollen, mußte aber davon Ab⸗ 
ſtand nehmen, weil nach einem Beſcheide des 
Reichskanzlers eine Einwirkung auf die zoll⸗ 
tarifliche Behandlung der Waaren in Oeſterreich 
aus unſerm Handelsvertrag mit dieſem Staate 
nicht hergeleitet werden kaun. Glüh⸗ und 
Bogenlampen ſind in dem öſterreichiſch⸗ungariſchen 
Waarenverzeichniß in der Poſition: Inſtrumente 
verſteckt und unterliegen dem hohen Zoll von 50 
Gulden für den Doppelzentner. N 

— Heute fand die Eröffnung der erſten 
Tagung der fünften Sitzungsperiode des Kolonial⸗ 
raths ſtatt. In derſelben wurde namentlich eine 
eingehende Ueberſicht derjenigen Ereigniſſe, die 
auf die Entwickelung der Schutzgebiete größeren 
Einfluß ausübten, gegeben und in die allgemeine 
8 über den Etat Deutſch⸗Oſtafrikas ein⸗ 
getreten. 


Ze Regierung hatten, indem er nach rechts und 
links ve „ ſie zu zu 

Er machte ſo viele und ſo verſchiedene Ver⸗ 
ſprechungen, daß er nicht ein Einziges halten 
konnle: da er nicht genug Ernennungen vor⸗ 
nehmen konnte, zog er vor, Niemanden zu er⸗ 
nennen, um ſich nicht die Proteſte und die Un⸗ 
zufriedenheit aller Enttäuſchten zuzuziehen. Die 
dreißig neuen Senatoren werden unter den 


beamten und unter den Profeſſoren der Uni⸗ 
verſitäten gewählt werden. 


Rußland. 


Petersburg, 24. Oktober. Wie aus Kaſan 
berichtet wird, iſt durch perſönliche Konferenzen 
des Miniſters des Innern mit den Lokalbehörden 
die Höhe der Bedürfniſſe für die Verpflegung 
der von der Mißernte betroffenen Bevölkerung 
nunmehr ermittelt worden. Die Bedürfniſſe der 
Kreiſe Swijaſisk und Tjetjuſhi ſind bis zum 
nächſten Frühjahr durch Getreide geſichert, welches 
das Finanzminiſterium abgegeben hat. Die 
übrigen Kreiſe des Gouvernements Kaſan haben 
bereits zwei Drittel der erforderlichen Getreide⸗ 
menge erhalten, das letzte Drittel iſt durch den 


des genannten Grafen, nicht au f O ich: enge 0 es x 5 
Söhne bezieht; . neben 5 — Hntbeitetah eſterreich⸗ Ungarn. e ala 

Bl Nie (ertt heihunnäartinhe 3 : ; ? inder Nähe de aufgehalten 
kommen auch die Eutſcheidungsgründe in Betracht. Wien, 24. Oktober. In Steyer, wo in e den ber n e den g 


der Waffenfabrik ſeit mehreren Tagen fünf⸗ 
zehnhundert Arbeiter ſtreiken, ſollen Arbeiter⸗ 
unruhen ausgebrochen ſein, weshalb aus 
8 de Eskadronen Kavallerie dahin abgeſen⸗ 
et ſind. 

Wien, 24. Oktober. Graf Murawiew em⸗ 
pfing geſtern in der ruſſiſchen Botſchaft den Be⸗ 
ſuch des Grafen Goluchowski. Dem geſtrigen, 
vom Grafen Goluchowski zu Ehren Murawiews 
gegebenen Diner wohnten der ruſſiſche Botſchaf⸗ 
ter Graf Kapniſt, der Miniſterpräſident Graf 
Thun, der Reichsfinanzminiſter von Kallay, der 
Reichskriegsminiſter General von Krieghammer, 
der öſterreichiſche Botſchafter am kaiſerlich ruſ⸗ 
ſiſchen Hofe Prinz Liechtenſtein, die Sektionschefs 
im Miniſterium des k. k. Hauſes und des 
Aeußern Graf Welfersheimb, Graf Sceefen und 
Freiherr v. Zwiedinek, ſowie die Mitglieder der 
ruſſiſchen Botſchaft bei. Heute veranftaltet Graf 
Kapniſt ein Diner zu Ehren des Grafen Mu⸗ 


geſchafft werden. Mit den Maßnahmen, welche 
die Regierung zur Erhaltung des Viehſtandes 
entworfen hat, erklärten ſich die Vertreter der 
Semſtwos einverſtanden. Ausgenommen in Nord⸗ 
rußland iſt allenthalben, auch in Petersburg und 
an der Wolga, Thauwetter eingetreten; in 
Niſchny ſchicken ſich die Schiffe an, die Fahrten 
in vollem Umfange wieder aufzunehmen. 


ä 

Jeſeritz, 

ein Geſchichtsbild im Kleinen. 

Da, wo die Plöne abwärts von Colbatz 
auf eine kurze Strecke nach Norden umbiegt, 
bildet ſie zwei große Teiche, die ehemals noch 
viel größer waren und der uralten Niederlaſſung, 
welche ſchon in ſlaviſcher Zeit hier beſtand, den 
Namen gegeben haben. „Jeſoro“ nämlich 


* Lippe⸗Bieſterfeld thronfolgefähig und thron⸗ 
debe ie; auch 


85 genannte Graf ſei dies deswegen, rawiew. heißt noch heute polni ch „der Teich“ und 
— 1 57 Läppiſchem Hausrecht. Ehen von £ „Jeſeritze“ die von Teichen erfüllte Gegend, 
hörigen ae des Sue mit Ange: | Schweiz. io — 9 von u 8 Sup, 5 

' - n Adels ebenbürtig ſeien. Zürich, 24. O ür di ſumpfige Gegend genannt wurde. Vor erdenk⸗ 
Es Wasa an, ob man perſönlich e peng bien deu 17 lichen Zeiten wohnten hier ſlaviſche Anſiedler, die 
die Rechtsauffaſſung theilt, die ſich in dem Schieds⸗ heute die Richterwahl der Arbeitnehmer ſtatt.] ſich mit Ackerbau, Richerei und Jagd in den 

d daß darüber Hierbei hat die ſozialdemokratiſche Lifte gefiegt. weiten ſie umringenden Waldrevieren ernährten. 


Aber das Chriſtenthum kam im Jahre 1124 
Rut Otto von Bamberg ins Pommerland und 
brach ſich allmälig Bahn; das Ciſtercienſerkloſter 
Colbatz im Plönethal wurde gegründet (im Jahre 
1173) und die Plöne den Brüdern zum Geſchenk 
gemacht. Im folgenden Jahrhundert begann die 
maſſenhafte Einwanderung der Deutſchen; die 
polniſch redende Bevölkerung verzog ſich, verküm⸗ 
merte oder vermiſchte ſich mit den deutſchen An⸗ 
ſiedlern, Alt-Damm wurde aus einem Kloſter⸗ 
5 zur deutſchen Stadt erhoben, rings um Col⸗ 

erwuchſen neu gegründete ur Bauern: 
dörfer und in Jeſeritz finden wir ſchon früh⸗ 
zeitig einen Hof, eine Schäferei und eine Mühle, 
alle drei dem Kloſter Colbatz zugehörig. Als das 
Kloſter aufgehoben und in ein herzogliches Amt 
verwandelt war, wurden im Jahre 1560 die bei⸗ 
den Edlen: Ludwig, Graf von Cberſtein zu 
Maſſow und Karſten Manteuffel zu * in 
Hinterpommern vom Herzoge Barnim uf⸗ 
tragt, das geſamte ehemals dem Kloſter Colbatz 
gehörige ſehr beträchtliche Gebiet. welches ſeit 


Italien. 


Rom, 20. Oktober. Die Regierung muß 
ihre Beſchlüſſe faſſen betreffs der Eröffnung der 
parlamentariſchen Seſſion. Der erſte dieſer Be⸗ 
ſchlüſſe betrifft die Bildung des Vorſtandes der 

iden Kammern. Der Senat hat nicht das 
Recht, ſeinen Präſidenten ſelbſt zu wählen; er 
wird durch königliches Dekret ernannt. Eine 
Nachricht, daß der Deputirte Biancheri, der viele 
Jahre Präſident der Deputirtenkammer wax, jetzt 
zum Senator und zum Präſidenten des Senats 
ernannt werden ſoll, iſt falſch. Das Miniſtertum 
wird dem König vorſchlagen, daß dieſes Amt 
dem Senator Farin wieder übertragen werde, 
Sr als Deputirter lange Jahre das Amt des 


1 


** 


früheren Deputirten, unter den höheren Staats⸗ 


Hern 2. eier s, 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 
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Geſcheen und geuen tho Pyritz ahn Dinges⸗ 
tage nha Martini Anno 1548.“ 

So blieb es in Jeſeritz bei bis ins 18te 
Jahrhundert. Im Jahre 1770 aber befahl 
Friedrich der Große: die Madue abzulaſſen und 
niedriger zu legen, was nur durch die Beſeiti⸗ 
gung der Mühlen in Colbatz und Jeſeritz ge⸗ 
ſchehen konnte. Auf dem trocken gelegten Grunde 
entſtanden viele Kolonien: Auguſtwalde, 
Carolinenhorſt, Brenkenhofswalde 
(zum Andenken an den Leiter des großen Werkes, 

v. Brenkenhof), Moritzfelde, Spaldings⸗ 
felde, Bahren bruch, Raumersaue, 
Geiblershof, Gieſenthal und weiter 
hinauf noch andere im Greifenhagener Kreiſe. 
Was aber wurde aus dem Hof Jeſeritze 
Auch dieſen Ort hielt der König zur Anlage einer 
Kolonie für ſehr geeignet; er ließ das Feld ver⸗ 
meſſen, auftheilen und 16 Koloniſten mit 
ihren Familien ſollten fortan dort leben und ſich 
ernähren, wo vielleicht früher nur 20—30 Per⸗ 
ſonen ihren Unterhalt gefunden hatten. Dem 
Schulzen der Kolonie wurden die beiden Teiche ſowie 
die Fiſcherei in der Plöne bis Colbatz zugelegt. Noch ; 
heute gehört deshalb dieſe Fiſcherei zum Schulze. 
hofe. Für die Jeſeritzer Mühle wurde die Kellerbecken 
Mühle angelegt. Die 16 Theile blieben nicht 
unverändert: ſie wurden parzellirt, oft vereinigt, 
wieder getheilt und ſo iſt es denn gekommen, 
daß in Jeſeritz heute faſt nur kleine Leute woh⸗ 
nen, darunter auch viel Handwerker, die außer⸗ 
halb des Ortes Beſchäftigung finden. In den | 
60ger Jahren erkannte man, daß hier in ber 
Nähe von Jeſeritz die Braunkohle in geringer 
Tiefe in mächtigen Flötzen liege, und ein Stet⸗ 
tiner, Namens Leiſt, legte hier ein kleines Berge 
werk an, welches ſpäter von einer engliſchen | 


1534 von dem Amtshauptmann von Podewils 
verwaltet und nach deſſen Hinſcheiden unter der 
Verwaltung des Rentmeiſters geblieben war, ge⸗ 
55 zu revidiren und eine Amtsordnung zu ver⸗ 
aſſen. 

Aus der von ihnen niedergeſchriebenen Amts⸗ 
ordnung des Kloſters Colbatz erfahren wir nun 
Näheres über Jeſeritz, was wir im Auszuge 
hier mittheilen wollen. 

Es heißt darin in dem wunderlichen Deutſch 
der damaligen Zeit: „Alhie iſt das Wonhaus 
ann ſich genugſam gebauwett, item ein Back⸗ 
und Brawhauß, item alhie iſt ein Viehſtall; 
item zwo Scheunen, item ein Mulckenhauß und 
Vorſtall. Zu dieſem Bauwerck iſt das Land in 
3 Felde geteilett und zum teil ſandig, iſt an⸗ 
geſchlagen auf 202 Morgen und werden hirzu 

ebrauchet 4 Hufen auf dem Molenbeckſchen 
Felde, item die Pletze auf dem Belkowiſchen 
Felde 

In dem Winther ſind geſchlagen 47 Melke⸗ 
koige (Kühe), 12 Pflugochſen, 10 Häupter 
Guſtevieh, 13 überjeriſche und 17 Jerlingiſche 
Kelber, item 120 Schweine ohn die fercklein, der 
er ſein 28, item 20 genſe, item 8 Entchen. Es 
iſt auch ein gemäurter Schafſtall ſampt einer 
Scheune, etwas bawfellich und derſelben zu 
helfen; Es mugen alhie wohl 800 Hamell aus⸗ 
gefuttert werden. 

Anher ſind zu Dienſten gelegett: 
Molenbece, 9 Pflugdienſte und 3 Kotzen, 
Buchholtz 14 Pflugdienſte und 9 Kotzen, 
Höckendorp 18 Pflugdienſte und 11 Kotzen, 
Koblanck 9 Pflugdienſte und 2 Kotzen. 

In Jeſeritz ſelbſt wird nur ein einiger Pflug 

gehalten, dazu 12 Ochſen. ) . 
Es iſt auch eine Kornmole (Mühle) im Hoffe 

belegenn mit 11 Gebundenn und eine 

Walkemole.“ 

An Perſonen finden wir damals in Jeſeritz 
nur folgende: Ein Vogt ſamt Frau und Kindern, 
zwei Bawknechte, vier Megte, einen Kuhirten, 
einen Schweinehirten, einen Futterſchneider, vier 
Droſcher, item den Müller, ſie wurden aus dem 
alten mit Eſſen und Trinken genugſam er⸗ 

alten. . 


Geſellſchaft übernommen und von einem 
Direktor Namens Murray geleitet wurde. Im 
Jahre 1864, zur Zeit des däniſchen Krieges, als 
keine engliſchen Kohlen nach Stettin kommen 
konnten, machte das Werk gute Geſchäfte; nur 
der Transport nach Stettin vertheuerte den 
Preis der Kohlen unverhältnißmäßig, jo daß fie 
mit Erfolg nicht die Konkurrenz mit den 
ſchleſiſchen und engliſchen beſtehen konnten. Ein 
Prozeß mit dem Müller der Kellerbecker Mühle 
wegen Waſſerentziehung koſtete viel Geld und die 
Verwaltung ſcheint auch nicht die ſparſamſte ge⸗ 
weſen zu ſein. Mr. Murray baute ſich am Ufer 
ider Plöne ein engliſches Haus, welches 
heute ſteht und nicht ſehr elegant ausgeſtattet 
war; hinter demſelben zog ſich ein kleiner ter⸗ 
raſſirter Park zur Plöne herab; am Ufer der⸗ 
ſelben wurde ein noch heute von den Sommer⸗ 
gäften viel benutztes Badehaus angelegt. Jetzt 
iſt der Park verwildert und meiſt zu Gemüſe⸗ 
beeten benutzt, das Badehaus bedarf der zahle 
reichen Sommerfriſchler wegen, die ſich in Jeſeritz 
alljährlich einfinden, der Erneuerung und der 
Erweiterung. Das beſte Waſſer im ganzen 
Dorfe hat der tiefe Brunnen des engliſchen 
Grundſtücks. In dem Hauſe, welches allerdings 
nicht maſſiv gebaut iſt, waren in faſt allen 
Stuben Kamine, die jetzt herausgeriſſen und 
durch gewöhnliche Oefen erſetzt ſind. Die Süd⸗ 
ſeite des Hauſes war mit Balkons und Veran⸗ 
den verſehen. Das „engliſche Haus“, in 
welchem ſeit langen Jahren immer Sommer⸗ 
wohner gewohnt haben, hat nicht wenig dazu 
beigetragen, Jeſeritz zu einer begehrten Sommer⸗ 
friſche zu machen. Im letzten Sommer war faſt 
jede nur einigermaßen für Sommergäſte ge⸗ 
eignete Wohnung vergriffen und wenn auch 
die Frequenz ſich im Weſentlichen faſt nur 
auf die 4 Ferien⸗Wochen des Jult 
beſchränkte, ſo gab es doch genug Familien, die 
auch ſchon im Juni und ſpäter noch bis zum 
September ſtändig hier wohnten, Mit 
Wahrſcheinlichkeit kann man annehmen, daß 
Jeſeritz, welches an ſich viel ſchöner als Hohen⸗ 
krug liegt, letzterem ſpäter einmal den Rang ede 
laufen wird. Zwei gewaltige Forſten, der 
Mühlenbecker und Friedrichswalder, begegnen ſich 
hier und bieten die mannigfaltigſten Spazier⸗ 
gänge in friſcher Waldluft dar; der erſtgenannte 
Forſt hat Sehenswürdigkeiten ganz beſonderer 
Art und zeigt eine anmuthige Abwechſelung von 
Berg und Thal; die Plöne mit ihrem klaren 
kühlen Waſſer ladet zum Bade ein; mit Finken⸗ 
walde und Stettin verbindet leicht die 
Kleinbahn. Nur an Wohnungen gebricht es und 
da möchten wir auf die für Sommerwohnungen 
ſehr geeignete waldnahe Gegend des 
Bauergutes Wieſenbeck hinweiſen, 
deſſen Beſitzer, Herr Stahlkopf, an Stelle 
einer Ziegelei bereits ein geräumiges Logir⸗ 
haus mit Garten erbaut hat. In dieser 
Gegend könnten deren noch mehrere errichtet 
werden und weſentliche Nahrungsmittel, wie 
Butter, friſche Milch, Eier ꝛc. würden im 
Bauerhofe ſtets vorhanden ſein, während ſie in 
den kleinen Wirthſchaften von Jeſeritz oft vergebs 
lich geſucht werden. — 5 Eee 
Vielleicht iſt auch die Zeit nicht mehr fern, 
daß die reichen Bodenſchätze, welch hier einſt (bis 
1876) gehoben wurden, zum Beſten der ; 
wohner, welche lohnende Arbeit finden würden 
und zum Beſten der Allgemeinheit wieder ge⸗ 
hoben und zu Briquettes verarbeitet werden, 
eine Methode der Verwerthung, welche in den 
60ger Jahren überhaupt unbekannt war. — : 
Prof. Dr. C. F. Meyer. 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 25. Oktober. Die „Oſtſee⸗Ztg.“ 
ſchreibt: Durch ein Rundſchreiben wird zu mor⸗ 
gen Abend zu einer Beſprechung über den hien 
als Kommandit⸗Geſellſchaft auf Aktien geplanten 
„Stettiner Theater⸗Verein“ eingeladen. Was mit 
dem „Verein“ bezweckt wird, wiſſen die Leſer 
bereits. Auf dem Rundſchreiben figuriren nun, 
wie uns mitgetheilt wird, eine größere Anzahl 
von Namen hieſiger angeſehener Kaufleute ꝛc, 
ohne daß man für nöthig gehalten hätte, vorher 
ihre Erlaubniß dazu einzuholen oder ſie über die 
ganze Angelegenheit auch nur zu unterrichten. 7 
Die Betroffenen waren von dieſem Manöver 
nichts weniger als erbaut. An der Hal een 
Börſe wurde der Vorfall lebhaft beſpro 5 
Man war der Meinung, daß, wenn Man > 
deſſen Name ve das Rundſchreiben unbefugten 
weiſe geſetzt worden iſt, einer Beſſerung der hie⸗ 
ſigen Theaterverhältniſſe auch durchaus — 2 
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Hirten; Futterſchneider und Dreſcher ſollten nur 
im Winter gehalten werden. Zu Jeſeritz belegen 
werden zwei Teiche erwähnt, welche aber nicht 
von den im Hofe wohnenden Perſonen, ſondern 
von den Seelowiſchen Fiſchern gebraucht 
wurden. Ein anderer See, „der Stabick', 
wird gleichfalls bei Jeſeritz erwähnt, ſcheint aber 
heute nicht mehr vorhanden zu ſein. Verfügt 
wird, daß die beiden Teiche (heute Ober⸗ und 
Unterteich genannt) forthin geheget werden 
ſollen und „ſoll Niemand darin zu fiſchen geſtattet 
ee die Ln e fmeifter zu Jeſeritz ſelbſt, 
wenn die Teiche abgelaſſen werden ſollen — (dur 

rg Ablaufenlaſſen des Mühlwaſſers) folk 
olches durch die „Amtsperfonen“ zu Hofe 
erinnert werden und ſoll es zu Ihrer Fürſtlichen 
Gnaden, des Herzogs, Gefallen ſtehen, ob ſie die 
beiden Teiche künftig allein mit Karpfen be⸗ 
ſetzen laſſen wollen. f a 

Es iſt intereſſant, zu leſen, was den Per⸗ 
ſonen auf dem Hofe zu Jeſeritz für 
Deputata ausgeſetzt werden, damit ſie ſich unter⸗ 
halten können. Gehalt an Geld wird nicht er⸗ 
wähnt, dafür ſollen ſie bekommen: 4 Wiſpel 
Roggen, 3 Wiſpel Malz, 18 Scheffel Hopfen 
woraus hervorgeht, daß ſie im Hofe ſelber 

rauten), 7 Scheffel Grützkorn, 3½ Scheffel 
Erbſen, / Tonne Kuhbutter, / Tonne Schaf⸗ 
butter, ½ Tonne Knapkäſe, ½ Tonne Hering, 
½ Tonne Dorſch; friſche Fiſche können fie ſich 
mit kleinem Geräth ſelber ſchaffen, ſollen aber 
die Teiche ungefiſchet laſſen, ebenſo den Stabick. 
Ferner wird ihnen zugebilligt: 1 Merzkuh, 7 
Merzſchafe (d. h. eine ſchlechte, auszumerzende 
Kuh oder Schaf), 5 Schweine aus der Maſt, 
1½ Tonne Salz, desgl. Butter, Milch, Kohl, 
Hühner und Gänſe. Auf das Pferd des Hof⸗ 
meiſters wird 1 Wiſpel Hafer gerechnet, desgl. 
Heu, Stroh und Heckſel ſoviel als nöthig. 

Da die Pyritzer Wollenweber weit und breit 
keine Mühle hatten, ſo wandten ſie ſich an den 
Herzog Barnim mit der Bitte, neben der Korn⸗ 
mühle in Jeſeritz eine Walkmühle bauen zu 
laſſen und ihnen gegen Zins den Gebrauch der⸗ 
ſelben zu geſtatten. Auch dies Schriftſtück iſt in 
der Amtsordnung vorhanden und giebt uns einen 
intereſſanten Einblick in die damaligen Zuſtände. 
„Der Wullenweber reuerß zu Pyritz 
der Walckmhüle halben zur Jeſeritz“ 
und lautet im Auszuge: 


„Wy Glldemeſter Olderleuthe und gantze 
Werckesgenathen (Genoſſen) des löflicken Wul⸗ 
werckes tho Pyritz dhon kundt apenbar bekennende 
Idermenniglich, .... . datt, nach dem wy den 
durchleuchtigen hochgebornen Fürſten und Herren 
Herren Barnim Hertzogen tho Stettin ꝛc. unſern 
gnedigen Fürſten und Herren vele mhale under⸗ 
denich ahngelangett und ſupplicirett hebben 
umb groter anliggender Noth, uns thor 
Jeſeritz eine Walkemhüle tho erbauwen, 
damit uns S. F. G. (Seine fürſtliche Gnaden) 
nha veler underdenigen Bitte in allen guden bes 
gnadigett, und dem geſtrengen Edlen und Ehren⸗ 
veſten Chriſtoffel Podewilß, S. F. G. Ampth⸗ 
mann und Hauetmhann tho Colbatz, unſerm 
gonſtigenn Junkern und Herenn ſolch werck tho 
volführen uperlecht und befhalenn — wy unß 
derwegen ... vorpflichtet ... und vorſpreken, 
datt wy in keiner andern Buthenmolen (Außen⸗ 
mühle), alleine in unſer alhie gebuweten Molenn 
thor Jeſeritze willen walcken lathen und vor Ides 
lakenn jo gewalkett oder gedickett werth, up 
Martini oder 14 Das: danha 1½ merckiſche 
Groſchen Walckerkohn unwegerlich entrichten. 
Dartho will vorgedachter unſer gonſtiger Herr 
und Junker Chriſtoffel Podewilß dorch den Hof⸗ 
meiſter thor Jeſeritze dem Walcker thor feuerung 
alle Ihar XX faden Holtz Ellern oder Kienenn 
howenn und ſetzen lathenn alles ahne 
geuerde und argeliſt, des tho warer und mherer 
getuchniche (Zeugniß) hebben wy unſeres Werckes 
Fan wetentlich ahne dieſenn Brief dhon 
rucken. 
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jei, das eingeſchlagene Verfahren doch durchaus 
ungeeignet erſcheine, dem Unternehmen Sym⸗ 
*) Wir ſehen alſo, daß 4 Dörfer die Feld⸗ pathien zu gewinnen. 15 „ 
arbeiten auf dem Amtsgute Jeſeritz als erb⸗ — Im Stadttheater gelangt heute 
unterthänige Bauern verrichten mußten. Ildie Schauſpie⸗Novität „Ewige Liebe“ don . 
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Faber zur erſten Aufführung, morgen, Mittwoch, machen. Frau Obermeyer ging nun mit dem 5,75 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗] Die Antiſemiten auf, morgen vor der Kammer 
wird „Mignon“ wiederholt, welche Oper am] Kinde weg und traf um 4 Uhr auf dem Matthäi⸗ nußkuchen und Kokusnußmehl Mark 6,50 bis 5 

Sonntag bei ausverkauftem 8 

ſchlagenden Erfolg hatte. Donnerſtag wird „Im 
weißen Rößl“ wiederholt. — Im nächſten Sin⸗ 
fonie⸗Konzert der Theaterkapelle wirkt als Soliſtin 
die Altiſtin Frl. Lula Gueiner mit. 

— Bei ſeinem heutigen erſten Gaſtſpiel als 

Schlegel“ in „Der Schwiegervater“ wird Herr 
Bofſchauſpieler Konrad Dreher im Bellevue⸗ 
Theater einige ſeiner beſten Einlagen ſingen, 
von denen beſonders „Münchener Leben“ in Folge 
ſeiner Originalität und Humors großen Beifall 
finden dürfte. Morgen ſetzt Herr Dreher ſein 
Gaſtſpiel als „Kommerzienrath Müller“ in „Ger 
bilden Menſchen“ fort. 

— Den emeritirten Paſtoren Neumann 

u Stralſund, bisher zu Wiek im Kreiſe Rügen, 
Fertig zu Stolzenhagen im Kreiſe Randow 
iſt der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen 
worden. 

— Dem Superintendenten a. D. Hilde⸗ 
brandt zu Penkun im Kreiſe Randow und 
dem emeritirten Paſtor Toepler zu Koſſin im 
Kreiſe Pyritz iſt der königliche Kronenorden dritter 
Klaſſe verliehen. 

Gerichts⸗Zeitung. 

* Stettin, 25. Oktober. Die erſte Straf: 
kammer des Landgerichts verurtheilte geſtern 
den Zimmermann Karl Klappſtein von hier 
wegen Sittlichkeitsverbrechens, begangen an Kin⸗ 
dern unter 14 Jahren, zu einer Gefängniß⸗ 
ſtrafe von einem Jahre. Mit Rückſicht auf die 
Höhe der erkannten Strafe wurde der Angeklagte 
2. in Haft genommen. Die Entſcheidung 
er Sache hatte ſich durch einen merkwürdigen 
Umſtand verzögert, es ſtand bereits am 17. Okto⸗ 
ber Verhandlungstermin an, derſelbe verlief aber 
ergebnißlos, weil eine Zeugin, die Arbeiterfran 
Steinmetz, ſich weigerte, den Eid zu leiſten. Die 
Frau wurde darauf in Verfolg des Zeugniß⸗ 
2 — zur Haft gebracht, worauf ſie 
ch zur Erfüllung ihrer Zeugenpflicht verſtand. — 
In derſelben Sitzung wurde ferner gegen einen 
auf friſcher That ergriffenen Einbrecher, den 
Arbeiter Franz Kieper aus Züllchow verhan⸗ 
delt. K. wurde in der Nacht zum 28. Auguſt 
d. Js., gegen 3 Uhr früh, von dem Fleiſcher⸗ 
meiſter Brehmer in deſſen Laden betroffen, er 
hatte die Kaſſe erbrochen, aber nur 40 Pfennig 
erbeutet, dafür wurde ihm nach der Entdeckung 
eine tüchtige Tracht Prügel zu Theil. Da der 
Angeklagte bisher unbeſcholten war, konnten ihm 
mildernde Umſtände zugebilligt werden und 
rautete das Urtheil auf ſechs Monate Ge⸗ 


Platz Greifswald: 
4 t i : „Nieder mit den Verräthern, nieder mit u Weizen — bis . a 
kirchhof an der Großgörſchenſtraße ein. Hier Mark 7,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. den Juen! Es lebe Frankreich und die Armee!“ bis ——, Hafer —.— bis —.— Kartoffel 
A e e e = 
ſtettin: Roggen 145, —.— 
Weizen 168,00 bis 22 Gere Ben? * 
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— Hafer 128,00 bis — — — 
6 —, Rartoffeln r 
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ſie im Hauptgange auf dem Wege nach dem 
Ausgange zu plötzlich mit dem Kinde zuſammen⸗ 
brechen. Friedhofsinſpektor Otto eilte mit einem 
Glas Waſſer herbei, da er glaubte, daß es ſich 
um ein leichtes Unwohlſein handeln werde. Bei 
Beiden ſtellte ſich aber Erbrechen ein, und die 
Frau gab nun mit Mühe zu verſtehen, daß ſie 
ſich und ihr Kind vergiftet habe. Inſpektor 
Otto ließ darauf Beide mit einer Droſchke ſofort m 
nach der Schöneberger Unfallſtation bringen. 
Hier erkaume man, daß Mutter und Tochter 
Sublimat genommen hatten, und brachte ſie mit 
einem Krankenwagen in die ſtädtiſche Hülfsanſtalt 
in der Gitſchinerſtr. 104—105. Frau Ober⸗ 
meyer war nicht mehr zu retten; ſie ſtarb geſtern 
Morgen. Ihr Töchterchen dagegen ſcheint mit 
dem Leben davonzukommen. 


Humoriſtiſches. 
Aus „Luſtige Welt“ (Verlag von Georg E. Nagel, 
Berlin 8 W.). nr T 1,30, Einzelnummer 
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5,30 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Weizen⸗ Paris, 24. Oktober. Das Blatt Rocheforts, 

Mare 4,10 bis Mark 4,60 per 50 Kilo⸗„Intranſigeant“, beſpricht ebenfalls das Faſchoda⸗ 

5 1 Pe bis no = 17 ob das ganze a 

per ilogramm a urg.] Vorge elcaſſe's auf das Verſprechen Ruß⸗ j 

Malzkeime Mark 4,00 bis Mark 4,25 per lands, 3 95 f zu unberſtien — 5 * ver Tonne inkl. Fracht, Zen 
zuführeen ſei und ob Frankreich in der Faſchoda⸗ 9 7 f 

frage bis zum Aeußerſten 5 gehen =. ſei. 198 Roggen 161,50 Mark, Weiten 

Rom, 24. Oktober. Prinz Karl Napoleon — 


Telegraphiſche Depeſchen. Bonaparte hat den Papſt von der Verlobung 188 ie Roggen —.— Mark, Weizen 


VUVFFCVCFCVC en Bitten Bela ‚Ddefla: loggen 16125 Mark, Welpen 
at. een: Der „Lokalanz bringt ai —— Rom, 24. Oktober. Zauardelli hat einge⸗ 187,75 Mark. 
hen Gefundbeisnte Aber die Befigefebe ab ane Die Bräfidentfäaft Dr ane u über in. ee 
u) = 4 1 x . 
gegeben haben ſoll. Dieſe Aeußerung iſt ungenau eee pain en mann 
und zum Theil geradezu unrichtig wiedergegeben. London, 24. Oktober Clifford Millage 
2 en hat ſich auf die Meittheis der Pariſer Korreſpondent der „Daily Chronicle“, 
f f, ꝶ,,, Sole, merhihet, vb ,55” Mu 
u s i „tet Zola geſtern in Paris in der Rue de quatre „ Brodr e 
cc beine 8073 6 = cz Bafne 
hinfchtfie) der übrigen wiflenichaftichen Infitue] Met el und daß ihm Zola ertaunt uud ge⸗ Faß 2 28 He fg Nee. I. mt 
Berlins wurde an die zuſtändigen Landes behör⸗ grüßt hahe. 125 Tra ius f. a. . e 1 — 
A i den vertiefen. Wenn dort etwa ſolche Verſuche London. 24. Oktober. „Daily News“ Ban ER g. Bie Oumburg per Oktober 
— Treiber: „Kern.“ — Sountagsjäger (freu⸗ ſtellt würben fo fi überzeugt fein, ſagen in ihrer Beſprechung über das franzöſſſche 90 G., 9,75, B., ber November 9,70 G. 
dig): „Ah, da hab' ich ja 'n Kernſchuß gethan!“ angestellt würden, fo könne man überzeugt ſein, Gelbbuch ſchoda betreffend, daß der Miniſter 9,75 B., per Dezember 9,80 G., 9,85 
die Unſchuld dom Lande.] Madame: daß es mit allen erforderlichen Vorſichtemaß⸗ Delcaſſe ſich ſehr bemüht habe, die Defeku er Jaunar⸗März 9,95 G., 10,02 ½ B., per April 
Aber. Marie, warum halten Sie denn die fegeln eee e Faſchedas durch Marchand. welche von England ai 10,10 G, 10,15 B. Stil 
Dederuhr an . Dienstmädchen: „Ach, Ma⸗ heit zwiſchen den Behörden Preußens und des als ein unerfreuliche Thatbeſtand angejehen Köln, 24. Oktober. Rüböl loko 54,00, per 
dame, das dämliche Ding macht ja Morgens en ee 1 ge der werde, zu entſchuldigen. Es könne aber in feine [Ottober 51,30. — Wetken: Trübe Er 
— ſolchen Radau, wenn ich im beſten Schlaf Wärterin Pecha war — Mittag Nerat güne eee ee der Zurückberufung Marchands e e per 11 I 
iege.t > 3 1 ie eingetreten werden. 5 f 5 8 
teen N.: got, 3 u denn An 9 — . Wei Konſtantinopel, 24. Oktober. Auf der her ee e en A 
frieden . jetzt ee alen z. zue ten Perſonen befinden ſich wohl; nur eine Nonne, teinerit ir ar W 2% preiſe. i 8 5 
; [Im Theater.] Frau (ärgerlich): „Wenn 8 n eee Uhr traf das Kalſerpaat in Mytilene ein, wurde Hamburg, 24. Oktober, Vorm 11 ub. 
die Dame doch ihren Hut abſetzen wollte!“ — In Folge des Gerüchtes, daß aus dem dort vom Gouverneur begrüßt und von einer e t. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗Roh⸗ 
Mann: „Du haſt den Deinigen ja auch auf!“ Zotac sche ; 3 tbazillen Ehrenwache ſalutirt. — Das Kaiferpaar hatte | BEAT Front Baſte 88 Prozent Rerdement 
— Frau: „Ja, aber die ſitt doch vor mir!“ bakteriologiſchen Juſtitut zwei mit Peſtbazillen zwar eine größere Begleitung nach Paläſtina ab⸗ neue Uſance frei an Vord Hamburg per Oktober 
Im Dibliothetzimmer.] Dienstmädchen: nile Matten . gelehnt, doch ſandte der Sultan mit dem 970, ber November 9.72%, per Dezember 9,80, 
eier Ka 8 0 Sun Herr infektion unterzogen. . wise ache „Jsmid“ dennoch ein größeres Ge⸗ 88 * März 10.05, per Mal 
f f oc 110 ſor (bei 8 et, Wien, 24. Oktober. Das Begräbniß Dr.] lde mitt. f ‚24. Strober. Petroleum 7,00 K 
egen Sie hn da ins zweite Regal unter „E“!“ Müllers fand heute früh auf dem Zentralfried⸗ AN 8 29,00. . 
| 0 fat. Außer den Familienaugehörigen und Börſen⸗Berichte. : 1 31 17 800 1. e We 
per Her 7 „ 9,73 B., do. per Fri 
jahr 9,52 G., 954 B. Roggen per Herbit — 
G., 8,70 B. Mais per Juli⸗Auguſt 5,85 G. 


. den Aerzten, die dem Verſtorbenen das letzte Ge⸗ g 
Schiffsnachrichten. leit — durfte Niemand den Friedhof betreten. 83 44 der Landwirth⸗ 
Memel, 24. Oktober. Das Memeler Bark⸗ Der Geiſtliche nahm nach der ſofort erfolgten nn 
5,87 B. Hafer per Herbſt 6,06 G., 6,10 B. 
Peſt, 24. Oktober, Vormittags 11 Uhr. 


Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 22. Oktober gezahlt lor 


185,00 Mat 


Welche Freude.] Sonntagsjäger (zu einem 
Treiber, den er angeſchoſſen): „Wie heißen Sie?“ 


ſchiff „Satisfaktion7, Kapitän Horch, mit Kohlen Herablaſſung des Sarges, etwa 12 Meter vom Am 24. Oktober wurde für inländiſches Ges 
von Leith nach Memel unterwegs, iſt in 1 Grabe entfernt, die Einſegnung vor. Dann hielt treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
Nordſee geſunken. Der Kapitän, deſſen Frau Dr. Frankl im Namen Profeſſor Nothnagels, Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 


. k N 10 N roduktenmarkt. Wei 
fängniß. und neun Mann der Beſatzung find ertrunken. der zu tief ergriffen war, um ſprechen zu können, 147,00 bis —,—, Weizen 16750 bis —.—, ver G., —— B., ber Wir 958 “im 
ꝶ6n᷑——— ur ein Junge wurde von dem Gothenburger eine warmempfundene Nachruf⸗Rede, und nach Gerſte 155,00 bis —,—, Hafer 135,00 bis B. Roggen per Oktober —— G., B., 


* 


— — * Terz B., per 
Literatur. März 8,21 G., 8,23 B. Hafer per Oktober 


Dampfer „Atlant“ gerettet. ihm ſprach noch ein intimer Freund Müllers, —.— Mark. 
Dr. Halla, einige Gedächtnißworte. Stettin: Roggen 138,00 bis 148,00, Weizen 5,80 G., 5,90 B., per März 5,98 G., 6,00 8, 
Felix Dahn, Sämtliche Werke poetiſcheen ...n F Wien, 24. Oktober. Die „Fr. Pr.“ meldet 160,00 bis 168,00, Gerſte 138,00 bis 155,00, Mais per Oktober 5,50 G., 5,60 B., per März 
Inhalts. Leipzig, Breitkopf u. Härtel. Band 


Hamburger Futtermittelmarkt. aus Kouſtantinopel: Viel beſprochen wird hier Hafer 122,00 bis 135,00, Kartoffeln 26,00 bis 
Original⸗Bericht von G. und O. Lüders, eine Aeußerung Kaiſer Wilhelms über die Drey⸗ 34,00 Mark. 
uttermittel⸗Großhandlung und Reismühle, fusaffaire. Baurath von Capp erzählte dem Platz Anklam: Roggen 145,00 bis — — 


4,73 G. 4,74 B. Kohlraps per Auguſt 12,70 G., 
12,80 B. — Wetter: Trübe. 
Glasgow, 24. Oktober, Vormittags 11 


. Preis 5 Mk., geb. 6 Mk. Dieſer Band 
bietet uns zwei Romane aus der Völkerwande⸗ 


rung, der erſte „Biſſula“ ſpielt 378 n. Chr. am Hamburg, Kaiſer, als dieſer die Deutſche Schule beſuchte, Weizen 165,00 bis —,—, Gerſte 145,00 bis 5 Min. Roheiſen. Mixed numbers warrants 49 
Bodenſce, der zweite 453 n. Chr. im Lager der vom 22. Oktober 1898. les habe ihm ein hoher franzöſiſcher Offizier —,.—, Hafer 130,00 bis —.—, Kartoffeln 10 d. ü 3 Sh. 9 d. Matt. f 
Hunnen. Der erſte zeigt uns das Verhalten der Der Begehr für Kraftfuttermittel war in voriger Woche in Paris gejagt, Dreyfus ſei un —.— Mark. RT 


dieſer Woche ungewöhnlich rege bei ſteigenden ſchuldig. Neun Zehntel aller franzöſiſchen Offi⸗ Anklam: Roggen 140,00 bis 145,00, 
Preiſen; namentlich waren Kleie, Leinkuchen und ziere ſeien hiervon überzeugt, nur die General⸗ Weizen 160,00 bis 170,50, Gerſte 135,00 bis 
Reisfuttermehl lebhaft gefragt. Auch in Baum⸗ſ ſtäbler verfuchten nach Jefuitenart und als Jeſui⸗ 150,00, Hafer 130,00 bis 140,00, Kartoffeln 
wollſaatmehl hat ſich der Bedarf ve % tenſchüler jede alte Lüge durch eine neue zu 28,00 bis 35,00 Mark. 

Reisfuttermehl 24— 28 Prozent Fett und übertrumpfen. Der Kaiſer habe hierauf zuſtim⸗ Platz Stolp: Roggen 138,00 bis —,—, 
Protein Mark 4,50 bis Mark 4,65 per 50 Kilo⸗ mend genickt und gemeint, das Sonderbare an] Weizen 168,00 bis —,—, Gerſte 140,00 bis 
gramm ab Hamburg, Mark 4,75 bis 5,00 per] der ganzen Affaire ſei, „daß dieſe Kunden“ Kartoffeln 


Deutſchen gegen die Römer, der zweite dagegen 

die Hunnen, in beiden ſind es die deutſchen 

auen, welche in den Vordergrund treten. Die 

arſtellung it intereſſant und höchſt W 
65 


Funk, Praktiſcher Lehrgang zur s 
lernung der fcb chen en Be Sechſte 
Auflage. Leipzig bei F. A. Brockhaus. Preis 
3 Mk. Das Buch lehrt die Sprache nach der 
Ahnſchen Methode und kann allen Geſchäfts⸗ 
leuten zum Selbſtſtudium empfohlen N 


Ein empfehlenswerther Notizkalenber 
für den Schreibtiſch iſt Ashelms Geſchäfts⸗Tage⸗ 
buch für 1899. Verlag von Ferd. Ashelm, 
Berlin C. Neben dem üblichen Notizraum ent⸗ 
har: der dem Buch beigegebene Anhang kurze und 

cht verſtändliche Abhandlungen über Anſtellung 
und Entlaſſung des Perſonals, Baul⸗ und Börſen⸗ 
weſen, Rechtsſachen, Steuerweſen, Patentweſen xc., 
auch eine Anleitung zur einfachen Buchführung. 
Außerdem eine gute Eiſenbahnkarte von Deutſch⸗ 
land mit Liniennetz zur Berechnung der Poſt⸗ 
zonen. Ashelms Notizkalender iſt ſomit ein 
praktiſches Auskunftsbuch für jeden Geſchäfts⸗ 
mann wie Privatmann. 263] 


für Dienſtag, den 25. Oktober. 
9 Br heiter, vielfach 4 2 
mit leichten eufällen und mäßigen fi 
weſtlichen Winden. 05 von. 


Waſſerſtand. 
Am 22. Oktober. Elbe bei Auſſig + 0,80 
Meter. — Elbe bei Dresden — 1,07 Meter. — 


& 


—,—, Hafer 125,00 bis —,—, 

50 Kilogramm ab Magdeburg, ohne Gehalts⸗ glaubten, er — der Kaiſer — hätte wirklich 36,00 bis —.— Ma 

garantie Mark 4,00 bis Mark 4,40 per 50 Briefe an Dreyfus geſchrieben und daß der Mi⸗ Stolp: Roggen 130,00 bis 138,00, 
Kilogramm ab Hamburg. Reiskleie Mark 2,00 niſter Hanotaux dieſe Briefe für den Preis von Weizen 161,00 bis 170,00, Gerſte 140,00 bis 
bis Mark 2,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg, 27 000 Franks gekauft habe. —,—, Hafer 125,00 bis 130,00, Kartoffeln] Elbe bei Magdeburg + 1.21 Meter. — Unſtrut 
Mark 2,00 bis Mark 2,50 per 50 Kilogramm ab Graf Murawiew empfing heute Vormittag 32,00 bis 40,00 Mark. bei Straußfurt 1,25 Meter. — Oder bei 
Bremen. Getrocknete Getreideſchlempe Mark die Präſidentin der öſterreichiſchen Geſellſchaft der Naugard: Roggen 130,00 bis 140,00, Ratibor + 1,58 Meter. Oder bei Breslau Obere 
4,70 bis Mark 4,90 per 50 Kilogramm Friedens freunde, Baronin von Suttner. Weizen 170,00 bis —,—, Gerſte 128,00 bis pegel + 5,12 Meter, Unterpegel — 0,26 Meter. 
ab Hamburg. Getrocknete Biertreber 24 bis Veit, 24. Oktober. Die Obſtruktion hat 140,00, Hafer 124,00 bis 140,00, Kartoffeln 28,00 — Oder bei Frankfurt + 1,24 Meter. — 
30 Prozent Fett und Protein Mark 4,20 bis Mark ſich weſentlich verſchärft. Die Oppoſition ſetzte bis 32,00 Mark. Weichſel bei Brahemünde + 2,35 Meter. — 
4,40 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen in der heutigen Sitzung des Parlaments nicht Kolberg: Roggen 134,00 bis 138,00, Warthe bei Poſen + 0,58 Meter. — Am 
und Erdnußmehl 52—54 Prozent Mark 6,80 bis] nur zwei namentliche Abſtimmungen durch, ſon⸗ Weizen 161,00 bis 166,00, Gerſte 135,00 bis 21. Oktober: Netze bei Uſch + 0,52 Meter. 
Mark 7,25 per 50 Kilogramm ab Hamburg, dern bemächtigte ſich auch der Veriſizirung des 140,00, Hafer 121,00 bis 130,00, Kartoffeln 30,00 
53—58 Prozent Mark 7,00 bis Mark 8,00 per] Protokolls der letzten Sitzung zu Obſtruktions⸗Ibis 44,00 Mark. | 

50 Kilogramm ab Hamburg. Baumwollſaatkuchen] zwecken. Bi Stralſund: Roggen 140,00 bis —,—, 
und Baumwollſaatmehl 54—58 Prozent Mark Paris, 24. Oktober. „Libre parole“ be⸗] Weizen 166,00 bis —,—, Gerſte 144,00, bis 
5,00 bis Mark 5,30 per 50 Kilogramm ab ſchuldigt das Kabinet Briſſon, Frankreich an —,—, Hafer 132,00 bis 135,00, Kartoffeln 40,00 
Hamburg, 58 62 Prozent Mart 5,20 bis Mark! England verrathen zu haben. Das Blatt fordert! bis —,— Mark. 


Die Auskunftei W. Schimmelpfeng 
in Berlin W. Charlottenſtraße 23, unterhält 21 Bureau 
in Europa mit über 500 Angeſtellten; die ihr verbündete 
The Bradstreet Company in Amerika u. 
Auſtralien 91 Bureaus. Tarife poſtfrei. 


Berliner Börse Perz. 
vom 24. October 1898. Posener BT g 


Potsdamer 
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Ausländische Anleihen. fpr. B. 


Vermiſchte Nachrichten. 
— Eine eigenartige Welt, diejenige der 
Spezialitäten⸗Theater, wird von einer neuen Serie 
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Hund und Stier vertreten. Neben dem prächtigen 7 2 „ W n ine 
andaluſiſchen „Toro“ (Kampfſtier), den ſein ina I 20 25 — ” (else 22 22 1385 
Bändiger in der hohen Schule der Reitkunſt vor⸗ Ner-: : J —_ | — i 8 West Bäc. 1411026 Koch! 160.300 
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vorher kurze Zeit Wirthſchafterin eines anderen 9 42035 0 ii 2 n Warschau 2250 90 — rt bed 280 — —— 
Arztes geweſen. Als dieſer vor drei Wochen — — ’ Westpr.ritterach. I., > “ 1 g Masch. Rositz. Braunk. 
eine audere Stellung erhielt, übernahm Dr. Schloß Französische , 4 
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feine Wohnung und behielt auf Empfehlung 
ſeines Vorgängers und der Verwaltersleute 
Stengel auch die Wirthſchafterin, die mit ihrer 
6 Jahre alten Tochter Gertrud in der Küche 
wohnte. Frau Obermeyer hatte dem Arzte wohl 

ſagt, daß ſie ſchwächlich ſei, nicht aber, was 
Ahr fehlte. Dr. Schloß erkannte bald, daß fie 
hi nic war, und konnte fie daher ſchon des⸗ 
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nicht behalten, weil er keinen geeigneten 

um, ſondern nur die mit Flieſen belegte kalte 
Küche für ſie hatte. Er ihr * 
ehen. 
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einen 


Schuld und Erkenntniß. 2. dur 
Roman von Heinrich Köhler. 
Machdruck verboten.) 


8 


Rumpfe ſtand. 

chrift der Gedanken, vielleicht auch derLeidenſchaft 
von einem röthlich⸗blonden Vollbart, der ſich gleich 
dem kurzgetragenen Kopfhaar keiner beſonderen 
Pflege erfreute, umrahmt, zeigte faſt immerfort 
ein lebhaftes Mienenſpiel, wie die ganze kleine 
Figur von ungemeiner Lebhaftigkeit ſich erwies. 

„Auf dieſen Herrn muß ich Sie ganz beſon⸗ 

ders aufmerkſam machen“, ſagte der Prinz lächelnd, 

denn ſein Beruf macht ihn gleichſam zum ges 
borenen Feind aller derer, die zur großen gött⸗ 
lichen Zunft der Künſtler gehören.“ 

Der kleine Mann hob proteſtirend beide Hände, 
und mit einer ungewöhnlich hoch liegenden 
Stimme, die Aehnlichkeit mit dem Krähen eines 
Hahnes 3 unterbrach er den Sprecher: 
„Glauben Sie es nicht, göttliche Signora! 
Ganz das Gegentheil, das Gegentheil — wir 
ſondern nur das echte Gold vom Talmi, aber es 
iſt ein undankbares Geſchäft.“ 

„Herr Doktor Klugmann alſo“, fuhr der Prinz 
fort, „excellenter Kunſtkenner und Kritiker der 
größten Zeitung unſeres Landes.“ 

„In der That“, ſagte die Sängerin, und es 
zuckte wie Spott und Muthwillen dabei um ihren 
Mund, „eine ſehr gefährliche Perſönlichkeit, die 
man von Anfang an durch Liebenswürdigkeit ent 
waffnen muß.“ 

„Dem Genie gegenüber verſtummt die Kritik 
und neigt ſich andachtsvoll“, antwortete der Dok⸗ 
tor mit einer tiefen Verbeugung. 8 

Ju der galanten Poſe machte er einen noch 
komiſcheren Eindruck, als es ſonſt der Fall 
ſchon war. 


Gesellschaftsreisen 


1899. 


Unser neues Programm ist erschienen und wird kostenfrei ausgegeben. 
Die Reisen sind gerichtet nach 


dem Orient (Aegypten, Palästina, Syrien, Kleinasien, Griechenland und Türkei), 
Italien sene. Stent, Spanien, Portugal, Tunis, . 
Frankreich, England, Schottland, Russland, 
Schweden, Norwegen, Dänemark, 
Indien, Birma, Java, China, Japan, Nordamerika. 


Schönste Touren. Grösster Comfort. Mässige Preise. 
den 7. November „Vormittags 11 Uhr, im 


Stabtbanbärenu in Rathhaufe Amer 38 angefehten | Sonder fahrten im Mittelmeer 


— — er a rg ia as 

verſehen zugeben, woſe 1 e u er⸗ . 0 Pr 8 
mit dem Schnelldampfer „BOHEMIA“, grösster, hochelegant aus- 

gestalteter Mittelmeerdampfer des Oesterreichischen Lloyd. 


er, 
ſonſt 
weiter 


zu verbergen, das in ihren Mundwinkeln ſpielte, 
ſtand ſie Ottfried Reiling gegenüber, der ihr nun 
vom Prinzen genannt wurde. In den ſtahl⸗ 
blauen Augen blitzte es ſeltſam auf, und während 
ſie ſich leicht verneigte, ſagte ſie: 

Ah, Sie, mein Herr —“ 

Sie wollte wohl etwas re ihr 


aber trat fie ein, und ſämtliche Herren ſprangen 
von ihren Sitzen auf, um der Gefeierten ihre 
Huldigung darzubieten. Wie eine Königin unter 
ihren Bajallen ſtand fie da, ein liebenswürdiges 
Lächeln um den ſchönen Mund, das in der Ruhe 
leicht einen Ausdruck der Herbheit und Gering⸗ 
ſchätzung annahm. Sie hatte ein hellſeidenes Ge⸗ 
ſellſchaftskleid angelegt, aus deſſen kurzen, weiten 
Aermeln der vollgerundete Arm in elfenbeinfarbi⸗ 
ger Weiße ſchimmerte, und auf der vollendeten 
Büſte wiegte, wie ein Schmetterling auf der Lilie, 
ſich ein koſtbares Schmuckſtück an feiner, matt⸗ 
goldener Kette. £ 
Der Prinz, welcher in verbindlicher Weiſe den. 
Wirth machte, ſtellte heren der Reihe nach der 
Sängerin vor und wies eben auf einen kleinen, 


den nannte. 
Nun reichte 8 


Stettin, den 22. October 1898. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von Hintermauerungsſteinen, Klinkern, 
Verblend⸗ und Formſteinen — roth und gelb — für 
den Erweiterungsbau des Maſchinen⸗ und Kühlhauſes 
und eines begehbaren Kanals auf dem ſtädtiſchen 
Schlachthof bierjelbft ſoll im Wege der öffentlichen Aus⸗ 
ſchreibung vergeben werden. 

1. 9e hierauf ſind bis zu dem auf Dienſtag, 
den 1. November 1898, Vormittags 11 Uhr, im 
Stadtbaubüreau im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift 
verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffuung der⸗ 
ſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieker er⸗ 
folgen wird. 4 

Verdingungs⸗Unterlagen find ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen Einſendung von 1,50 % (wenn in Brief⸗ 
marken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Stettin, den 22. Oktober 1898. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung und Aufſtellung eines Dampfleſſels 
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe hierſelbſt ſoll im Wege 
der öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. 
14 hierauf — bis zu dem auf Montag, 


folgen wird. 
J Verdingungs⸗Unterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 


ſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter er⸗ 
oder gegen Einſendung von 2 % (wenn in Briefmarken 4000 Tonnen Gehalt, 5300 Pferdekraft. 


Bu = agiſtral, Ho f ation. Luftige grosse Cabinen, #sümmtlich mach der Aussenseite gelegen, 
Stettin, den 2 Oktober 1808. Tour I. Abreise aus Triest 21. Fehr. 1899. 


Bekanntmachung. 

Behufs Einbau von Hydranten findet am Donners⸗ 
tag, den 27. d. Mts., Nachmittags von 1 Uhr ab auf 
etwa 8 Stunden eine Abſperrung der Waſſerleitung in 
der Kurfürſtenſtraße und Johannisſtraße von der 

ellevueſtraße bis Kurfürſtenſtraße ſtatt. 

Magiſtrat, Gas- u. Waſſerl.⸗ Deputation. 


Aufgebot. 


Die von uns auf das Leben des Kaufmanns Herrn 
Gustav Matthesius in Stettin unterm 
17. Februar 1893 ausgefertigte Polize Nr. 109 011 
über 10 000 iſt dem Herrn Verſicherten abhanden 
gekommen. 

Der gegenwärtige Inhaber gedachter Polize wird 
hiermit aufgefordert, ſich innerhalb ſechs Monaten bei 
uns zu melden, widrigenfalls die verlorene Polize für 
kraftlos erklärt und an deren Stelle dem Autragſteller 
eine neue Ausfertigung ertheilt werden wird. 

Berlin, den 26. September 1898. 

Victorian zu Berlin, 


Allgemeine Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft. 


O. Gerstenberg. 


Evangeliſations⸗ 
Verſammlung 


im Evang. Vereinshauſe, Eliſabethſtr. 53, 
an jedem Nachmittag 4 Uhr und Abend 8 Uhr, gehalten 
bis 30. October von 

Reiſeprediger Ruhano witsch, 
wozu herzlich eingeladen wird. 


Kirchliches. 
Schloßkirche: 
Dienſtag Abend 6 Uhr Bibelſtunde: Herr Ober⸗Kon⸗ 
ſtſtorialrat) Brandt.. 


Kunstverein für Pommern. 


Die diesjährige Geueral⸗Verſammlung, in wel- 
cher die Verlooſung der in der letzten Kunſtausſtellung 
angefauften Oelgemälde, Kupferſtiche ꝛc., ſtattfindet, 
wird Montag, den 31. Oktober, Vormittags 
MM Uhr, im Stadtmuſcum, Fliſabethſtraße 10, ab⸗ 
ie werden. 

5 laden die Mitglieder unseres Vereins zu ders 
ſelben hierdurch ein. 
Der Vorſtand 


des Kunſtvereins für Pommern. 


Triest, Corfu, Alexandrien, Cairo, Suez-Canal, Port-Said, Jaffa, Jerusalem, Todtes Meer, Jericho. 
Haifa, Nazareth, Tiberias, oder Beirut, Damascus, Baalbeek. Rhodus, Constantinopel, Athen. 
Malta, Tunis, Palermo, Neapel, Genua. 


Dauer 38 Tage. Preis von 1200 Mk. ab. 
Tour II. Abreise aus Genua 4. April 1899. 


Genua, Ajaccio, Barcelona, Palma, Valencia, Malaga, Granada, Cordoba, Sevilla, Cadiz, Madeira, 
Tanger, Gibraltar, Algier, Constantine, Biskra, Tunis, Palermo, Neapel. 


Dauer 30 Tage. Preis von 1000 Mk. ab. 


Im Preise inbegriffen: Fahrt, Verpflegung auf dem Dampfer und auf dem 
Lande, Hötel, Ab- und Zugänge, Ausflüge, Besichtigungen, Führung, 
Trinkgelder ete. 


Alles Nähere ergeben die Programme, 


die kostenfrei ausgegeben werden. 


Carl Stangen Reise Bureau 


Berlin W., Mohrenstrasse 10. 


Erstes deutsches Reise- Bureau. 
Gegründet ee ae beach., Gegründet 
1868. 1868. 


Königsberger Tiergarten Lotterie. 
Ziehung: 17. Dezember 1898. 
2100 Gewinne 
im Geſamtwerthe von 50180 Mark, darunter 


61 erstklassige Fahrräder 


Ankaufspreis 16 000 Mark. 


Loofe à 1 Mark empfiehlt N. Grassmann, Kohlmartt 10, Kirch⸗ 
platz 4 und Lindenſtraße 25. 


Vermiethungs⸗ Anzeigen 


des Stettiner Grundbeſitzer-Vereins. 


2 Stuben. ’ 


4 Stuben. | de u. 365. Pr. 20 % 


ftir. 4 Wohnung von 6 
———— rn | 


Sannierſtr. B, 4 u. 5 Sind. Babette , . RäB. B. 


Moltteſtr. 1, 1 Tx. 1. (Pölitzerſtr.⸗Ecke), Bel-Btage 
b. 5 Zim. (4 Bdz.), Ballon, — 1c. Het, miethäfr. 


h 
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Schlaf ſtellen.· 
Charlottenſlir. 2, 4 Tr. r., sofort oder ſpäter, 


„folgen, und im Verlaufe des Abends richtete 


Sich e um das ab Lächeln Intereſſe, lediglich in Ihrem 
macht * 


wäre Ihnen dankbar für die Mittheilung der⸗ 
ſelben.“ 


nung immer falſch iſt, in die man dieſen Faktor 
mit aufnimmt“, krähte der Kleine. „Bitte, neigen 
Sie ſich mal zu mir herüber, 
Angelegenheit.“ 


tung nicht; Doktor Klugmann that es auch 


fr f 
1 „ ſondern legte nur die Hand an den Mund 
Blick voll glühenden Haſſes, den ſie in das ſelbſt 8 rg it einer Sthmme, bie womäglich noch 


lauter war als vorher: 


band! Es war auch nicht nöthig, um verstanden 
eine] werden, denn der bezeichnende Blick, den em 
Ott⸗ kleine Maun mit liſtig zwinkernden Augen auf 
zu 

ſie 


die Signora warf, ſprach deutlich genng. 
öfter das Wort an ihn als an ihren Nachbar 


zur zu ſich lächelnd gegen ihren Nachbar. 
Hat Ionen Groenüber ſaß Doktor Kugel a." h, Sie ſind auch von der großen, göttlichen 
mann, deſſen krähende Stimme immer aus den 


‚einem Wink mehr der Augen als der 
ef e Ottfried an ihre andere Seite, wie 
rſtin einen Kavalier zum Tanz befiehlt. 

ed ſchſen der Einladung aber nicht ungern 


Zunft, wie unſer verehrter Gaftgeber vo 
auszudrücken beliebte,“ ſagte 1. 7 
Keineswegs, mein Fräulein, nur ein ürmlicher 
Dilettant, den die Liebe zum Schönen verleitet, 
in den göttlichen Beruf höchſt unberufs mäßig 


hineinzupfuſchen.“ 

Die Augen des Sprechers ruhten dabei 
der Hand der Künſtlerin, die neben ihm auf — 
Tiſche lag. Eine ſchöne Hand von blendender 
Weiße und herrlicher Gliederung, an die der fein⸗ 
geformte und doch volle Unterarm ſich in plaſti⸗ 
ſcher Vollendung anſchloß. Die Sängerin ſchien 
in den leuchtenden Augen Ottfrieds zu leſen. Ein 
Lächeln huſchte um ihren Mund, und während 
fie die Hand dem bewundernden Blicke überließ, fand 
fie Muße, das Geſicht ihres Nachbars aufmerk⸗ 
ſamer zu ſtudiren. 

Es war kein Zweifel, daß derſelbe von den 
anweſenden ö wenn nicht die ſtattlichſte, 
doch bedeutendſte Perſönlichkeit war. Regelmäßi⸗ 
er in den Linien war vie das Geſicht des 
ieutenants von Löwen mit dem kokett gedrehten 
Schnurrbärtchen über dem kleinen Munde. Aber 
es lag kein individueller Ausdruck darin wie in 
dem Ottfried Reiling's. Der blaſirte, leere Zug, 
den alle dieſe Geſichter als Signatur ihrer raſch⸗ 
lebigen Zeit und ſpeziell ihres genußrollen Le⸗ 
bens aufwieſen, war auch in leiſer Andeutung 
bei Ottfried Reiling vorhanden. Aber es war 
doch mehr etwas Unbefriedigtes, das aus ſeinem 
Geſichte ſprach, als Ueberſättigung. 


Fortſetzung folgt.) 


„Nun ja — eine Entdeckung, die ſich in Ihrem 


Jutereſſe, eben ge⸗ 
habe. 
„Sie ſind wirklich ſehr uneigennützig, und ich 


„Rechne nicht auf Dank, weiß, daß die Rech⸗ 


es iſt eine diskrete 


Ottfried lächelte, veränderte indeß ſeine = 
nicht, 
und 


Stettiner Grundbesitzer-Verein. EM 
Hierdurch laden wir die Mitglieder unſeres Vereins zu einer 
Verſammlung 

auf Freitag, den 28. d. M., Abends 8 Uhr, im Saale der Philharmonie, 
Pölitzerſtraße, ganz ergebenſt ein. ü 


Tagesordu nung: 
1. Antwort des Herrn Landtags⸗Abgeordneten Broemel auf das Schreiben des Grund beſitzer⸗ 
. Mittheilung über die errichtete Geſchäftsſtelle. 


Vereins. 
. Vortrag des Herrn Berndt: Der Geſetzentwurf zur Sicherung der Bauforderungen. 
Referat des Herrn Rechtsanwalt Wiehards über eine für den Hausbeſitz wichtige grund⸗ 
ſätzliche Entſcheidung in einem hier geführten Prozeß. 
Der Vorſtand. 


. Geſchäftliche Mittheilungen. 
Schule zu Worms a. Rh. 


35 r au er ME Cursusbezinn am 1. Mai u. 1. Nov. jed. Jahres 
Nähere Auskunft unentgeltlich 

0 Die Hauptauenen: Weorg-Bietor-DueNe und 

Helenen-Duelle find ſeit lange bekannt durch un⸗ 

1 III. un e | übertroffene Wirkung bei Mieren-, Blaſen⸗ und 

* Steinleiden, Magen- und Darmkatarrhen, for 

wie Störungen der Blutmiſchung, als Blutarmuth, 


* g 


or 


Die Direction: Lehmann-Helbig. 


Bleichſucht u. J. w. Verſand 1897.90, 700 Flaſchen. Aus feiner der Quellen werden ; daß 
e 

U 0 ufragen a ad un U m en ers 
Tedigt; Die Jnſpectlen der Wildunger Mineralquellen ⸗Aetien⸗Geſell ſchaft. 


Einladung zum Abonnement auf die 


Murter Zeitung 


Jede Woche eine Nummer von mindeſtens 24 Folioſeiten; jährlich über 1500 Abbildungen. 
Yiertelfänrlicyer gemngspreis 7 Mark; Beftellungen bei allen Huchhand lungen und Poſtanſtalten 
Probenummern verſendet Koftenfrei die 


Expedition der IIluſtrirten Beitung in Leipzig, 
Mrubnikerfirake 1—7. . 


Herbst -Vorrath is 60000 vun. I 


für 
Maschinen- und Armaturfabrik 


vorm. Klein, Schanzlin K Becker 


Frankenthal (Pfalz). — Personal 1000. 


r 

lein möblirtes Schlafzimmer zu verutiethen. Neueftr. 5b, Hl. Haus, Laden, Keller u. Wohnung N 

Läden 7 zu vermiethen. Preis 30 — N | 

Bismarckſtr. 22, den Centralhallen gegenüber, Bun * 2 1 

i i „Laden mit 8 Ziummer-Wohnung, agerräunte. * 

8 3 . auf. Wunſch gr. Kellerel. Bismardfir. 22, Lagerkeller billign zu veermithen. | 

| Laden eee en e ai ie om 

— „> ? eg L. au * ö 

zu wermethen Mülbelmfr. 20. Nähen |“ rs * 
Kirchplatz 3, 1 Teeppe. 31 


* 


* 
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7 


7 


Dre 


rr 


mit günſtigen Beſtandsverhältniſſen 


nud einzelne 


Na mahme⸗ 


Jamilien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Ernſt er [Stettin]. 
Eine eg W. Stöwhaas Stettin. 
Berlobt: Fräul. Alwine Hoffmann mit dem Apotheker 
Herrn Hermann Meyer [Stettin], Fräul. Anna 
— mit dem Fleiſchermeiſter Herrn Franck [Stral- 


dJ. 

Geſtorben: Bertha Thies geb. Dehmlow, 49 J. 
Putbufg Schiffer⸗Altermann Valentin Lachmund, 
70 J. IStralſund ]. Lehrer Er Ewert [Stralfund]. 
Rentier Friedrich. Plath, 68 J. [Greifswald]. 


Stettiner 


Grundbesitzer -Verein. 


Mit Rückſicht auf die von Herrn 
Broemel in der Verſammlung im 
Börſenſaal abgegebenen Erklärungen bitten 
wir unſere Mitglieder, bei der diesmaligen 
Landtagswahl f 


für die Wiederwahl des 
Herrn Broemel 


eintreten zu wollen. 5 
Der Vorſtand. 


A. Collas. 


Verein für Förderung des 


Deutschthums in den Ostmark en 


Ortsgruppe Stettin. 
Verſammlung Dienſtag, den 25. Oktober, 8½ Uhr 
Abends, bei Miltzow, Auguſtaſtraße 56. 8 
Tagesordnung: 1. Herr Prof. Dr. Blümeke: Aus 
Bismarck's Polenreden. 2. Geſchäftliches. 
Eingeführte Gäſte find willkommen. 


Aufzeichnungen, ſowie alle Arten der Malerei, 
Kerbſchnitt und Brandarbeit werden bei mäßigem 
Preiſe gut und ſchnell ausgeführt. Eigene Vorlagen 
ſind vorhanden. Der 5 wird 
verliehen. Auch Beaufſichtigung der Schularbeit 
und Nachhülfeſtunden werden ertheilt. 2 

rünhof, Heinrichſtr. 1, 1 Tr. rechts, 
Ecke der Garten⸗ u. Pölitzerſtr. 


a 4.3.30, Porto 
u. Liste 30J extra 
zuZweckend. 


Baar- oime jeden 
100,000: 
50,0004 
25,000.41 
15,000 


0 U. 8. w. sind die Hauptgewinne. 
Coose zu beziehen vom Gengral-Debit 


Lud. Müller & E, n 


Gesetzlich geschützt! 
ostkarten- 


Loose 


(D. R. G. M. No. 87 239) 
mit verschiedensten Ansichten. 


von 8000 Gewinnen sind die 
Hauptgevinne 


im Werthe von 


8 


16,870 Geldgev inne. 


50,000 Mk., 
10,000 Mk., 5000 Mk. 
Postkarten - Loose für 
(Porto u. Gewinnliste 20 Pf.) 
Th. Lützenrath & Co., 
Bahnhofstr. Erfurt, Bahnhofstr, 


u. s. W. u. 8. W. 
1 MK 
versenden 1 

No. 29. No. 29. 


Metzer Geld-Lotterie. 
Ziehung schon 5.—8. November, 
6261 Geldgewinne = 200, 000 Mk. 
spesiell: Mk. 50, 000-20, O00 etc. 
Originalloose a 3,30 Mk. 
empfiehlt die bekannte Glücksoolleote 
J. Rosenberg, 
Berlin S., Kommandantenstr. 51. 
Porto u. Liste 30 ‚ extra. . . 


Wald - Herrschaft 
zu kaufen geſucht. 


Dieſelbe kann in Senleslen, Posen, Mark 
auch Pommern gelegen ſein und ſoll die Größe 


und guter 
Jagd 12,000 — 20,000 Morgen betragen. 
Genaue Offerten erbittet 


de Coster, 


Dresden A, 
Annenftrafe 14, I, Engel-Mpothefe, 


H. N. Heinicke, 
Chemnitz 


Wilhelmplatz 7. 
Fernsprecher 439. 


Errichtet in allen 
industriellen Staaten 
runde Schornsteine 
aus gelben wetter- 
beständigen und süure- 

festen Radlalthon- 
steinen, 

Führt Dampfkesselein- 
mauerangen und 
Maschinenfundamente 
durch hierin geübte Laute 
aus, Liefert 
rauchverzehrondo Roste. 
— mastrirter — 
P:ospnct und Anschläge 


Specialgeschäft 


für 
Fahrikschornsteinbau 


und 


_ Dampfkessel- 


kostenfrei, 


Bekanntmachung. 


Cigarren werden 100 Stück zu Millepreiſen abgegeben 
Proben beim Einkauf von 100 Stück nicht 
berechnet. Preisliſte gratis. Verſand franco gegen 
Cigarretten 100 Stück 85 Pfg. 
3 Emil Clemens, 

* Hamburg, Wilhelminenſtr. 18 St. P 


decken, Herrenſtoffe; ferner empfehle meine 


199. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 


311 41 498 518 741 851 69 966 17088 225 588 665 


162 217 415 87 504 633 729 73 828 (300) 58 934 43 


62 501 


‚Hof-Pianoforte-Fabrik 


von 


1 1 


2 


Hof-Lieferant Sr. Maj. 
Sr. Kgl. 
Sr. 
Sr. 
Sr. 


m» 
Spezialität: Wolkenhauer’s Lehrer-Instrumente. 
Königlich Preussische Staatsmedaillen für gewerbliche Leistungen. 


des deutschen Kaisers, Königs 

Hoheit des Grossherzogs von Mecklenburg, 
Kgl. Hoheit des Grossherzogs von Baden, 

Kgl. Hoheit des Grossherzogs von Weimar, 
Kgl. Hoheit des Prinzen Friedrich Karl, 


Wolkenhauer, Stettin. 


von Preussen, 


Ehrendiplome, 15 goldene und silberne Medaillen und Ehrenpreise, 


Wolkenhauer’s Lehrer-Instrumente — Pianinos in drei Gattungen — verdanken 
ihren Weltruf der hohen Stufe künstlerischer Vollkommenheit, welche sie nach dem überein- 
stimmenden Urteil musikaliscker Autoritäten, als Liszt, Bülow, Dreyschock, d’Albert u. a. 
einnehmen; sie vereinigen den Schmelz und den Wohllaut eines Pianinos mit der Kraft und 
Fülle eines Flügels und leisten in Hinsicht der Haltbarkeit das Vollkommenste, was bis jetzt 
bekannt wurde, so dass die Fabrik für Güte und Fehlerfreiheit derselben 


übernimmt. 


eine gesetzlich bindende Garantie von 30 Jahren 


Monatliche Theilzahlungen. Bei Baarzahlung entsprechender Rabatt. 
Frachtfreie Lieferung. Probesendung, 
Export nach allen Welttheilen, 
Abbildungen und Preisverzeichniss kostenlos, | 


Bedingung: 


J 


wu A 7 2 


Prospekte kostenfrei. 


n Berlin W., Marburgerstr. 3. 
Ringöfen für Ziegel una Kalk. 
Ziegelmaschinen. 


Praktische Proben in eig. Ziegeleibetrieb. 


Niemand braueht ein Instrument zu behalten, 
das ihn nicht vollständig. befriedigt. 


Ernst Hotop, 


Für 
Hausfrauen. 
Gegen alte Wollſachen liefert 


ſehr haltbare Kleider, Unterrock⸗ und 
Mantelſtoffe, Damentuche, Strickwolle, 
Portieren, Teppiche, Schlaf⸗ und Pferde: 


Leinen u. Baumwollwagren ꝛc. in den 
neueſten Muſtern zu billigen Preiſen. 
R. Eiehmann, Ballenſtedt. 
Annahmeſtelle und Muſterlager bei Fr. 
Emilie Redlin, Eliſabethſtr. 11, 1 Tr. 
links; Fr. Hein, Eliſabethſtr. 63/64, p.; 
Züllchow: Fr. Labs, Chauſſeeſtr. 40. 


* 


. 


Eine große Blitzlampe iſt billig zu verkaufen 


Stoltingſtr. 2, v. 3 Tr. 


3. Klaſſe. Ziehung am 24. Oktober 1898 (Vor m.). 


Nur die Gewinne über 220 Mk. find in ntheſen beigefügt. 
„(Ohne Gewähr. B. H.) . 
38 62 88 170 283 85 87 424 729 853 89 989 


1039 206 69 475 625 43 800 (3000) 989 2055 (500) 
78 156 211 79 89 300 56 435 785.87 816 933 3184 
214 396 405:33.581 (3000) 707 53 57 82 928 (3000) 
4019 382 421 890 930 90 5022 183 201 4 21 384 742 
999 6038 70 93 167 484 88 671 738 851 934 7004 59 
290 576 813 53 8143 330 69 435 588 605 39 724 30 
81 875 918 9283 420 (500) 614 760 824 (1000) 

10142 221 324 417 786 804 (300) 11023 62 472 571 
80 651 54 707 92 839 69 982 (300) 12321 451 (500) 
526 742 55 (300) 803 13022 100 253 74 333 423 (300) 
91619 837 93 948 14043 237 571 710.61 860 15202 34 
91 (1000) 351 441 625 89 733 964 (300) 16183 239 


18249 417 504 99 642 836 943 19224 78 80 (500) 312 
461 77 511 634 66 91 748 892 E 

30130 234 42 410 570 664 898 977 31080 (300) 
245 53 423 65 668. 32014 212 55 728 971 33325 
420 565 613 836 967 34172 279 421 (3000) 747 
852 (300) 966 35407 502 932 36058 134 60 206 16 
70 373 414 514 16 755 837 48 57 989 37060 158 77 
233 (3000) 44 562 67 77 87 855 73 937 38133 50 
79 228 404 51 600 (3000) 782 905 17 (1000) 39036 
85 144 268 460 (500) 97 550 721 925 

20134 228 (500) 98 415 586 21154 275 302 488 548 
719 22 805 76 (500) 96 929 (300) 82 22015 27 (500) 


77 23011 224 85 352 431 43 538 648 816 917 24022 
23 276 314 17 541 42 83 712 14 (300) 902 7 48 
25041 285 96 622 25 817 47 26090 142 86 428 (500) 
804 27079 102 16 548 678 737 832 58 90 929 28130 
87 240 522 753 896 911 46 29041 53 151 54 (300) 
209 33 302 (3000) 82 570 83 638 832 84 

40353 487 90 719 27 855 982 41116 271 (300) 79 
426 (3000) 49 576 611877 42046 386 94 409 555 
965 79 (3000) 43018 118 49 58 307 405 517 52 73 
701 39 80 (1000) 842 44198 (3000) 333 680 705 (300) 
13 45006 (300) 58 137 (500) 300 485 531 45 (1000) 
82 639 91 735 68 858 116 43 88 (300) 287 483 87 
563 300) 677 81 98 826 (3000) 34 47034 124 473 
560 640 78 857 913 48007 63 70 236 376 84 500 
(3000) 661 (500) 777 852 911 44 49004 53 223 51 
78 388 95 424 49 583 618 727 801 905 57 79 

50010 30 62 108 13 16 454 75 566 600 93 895 
51020 (5000) 153 211 41 385 556 627 774 892 932 
50 52364 464 532 (500) 99 680 869 960 53096 106 19 
213.94 310 447 574 720 81 92 97 862 (3000) 54179 
86 430 903 11 (3000) 55021 127 (1000) 63 203 
3000) 56 622 49 51 56086 188 329 64 617 34 
57055 196 253 63 (300) 383 404 73 75 587 642 713 
848 988 58000 224 423 32 537 55 90 950 (3000) 
59154 304 611 (500) 20 711 (500) 41 59 (300) 980 91 

60012 91 178 86 279 309 90 660 825 35 907 82 
61323 41 99 510 98 940 (1000) 62219 40 421 584 
631 746. 806 51 63022 268 82 415 (5000 31 42 ( 
734 64529 (500) 62 804 8 36 65162 336 72 740 9 
808 37 982 66027 147 234 (300) 307 66 424 502 
807 32 48 85 987 67049 72 86 (3000) 99 395 412 
565 755 872 932 
864 (1000) 956 91 93 69088 (1000) 305 99 401 

70009 26 53 180 203 23 78 306 (1000) 75 647 
(500) 63 770 845 71026 73 151 284 85 342 958 
72146 64 76 77 402 548 91 652 832 970 73030 86 110 
26 68 (300) 242 67 77 949 74023 79 (3000) 91 ( 
349 461 626 724 E00) 93 75150 302 486 534 637 
48 65 752 (1000) 977 76027 (3000) 89 137 444 ( 
59 811 65 80 98 965 77040 (300) 270 329 88 94 4 
503 49 633 807 50 53 946 78452 88 536 608 (3000) 
43 53 96 717 50 978 (3000) 89 79088 248 513 26 
685 710 20 26 930 

80219 (10000) 45 87 320 (500) 22 486 (300) 89 548 
(1000) 91 816 81036 174 394 (300) 614 (500) 49°777 
801 10 36 82007 71 130 83 239 71 392 433 72 624 
717 968 83006 377 (5000 621 788 803 45 
758 860 954 66 85000 218 69 82 309 46 
705 974 86318 72 557 660 831 87017 68 
240 375 500 687 (500) 922 76 88114 84 464 651 808 
(500) 76 93 8 21 64 (3000) 148 G00) 345 86 465 
609 67 (300) 98 

90120 232 (500) 72 887 972 91200 36 340 
624 33 99 782 843 48 941 58 92064 122 358 577 655 
732 46 880 93324 46 74 (500) 328 75 492 520 60 635 
60 85 725 981 94060 516 28 740 822 95023 203 
324 430 675 770 (800) 93 96042 43 213 60 313 95 434 
61 532 37 89 91 644 60 773 97 (500) 853 86 (300) 90 
(1000) 97087 (1000) 143 86 419 62 590 681 771 77 806 
98453 531 41 85 894 059 88 92 97 99070 147 217 51 
337 541 46 67 763 

100080 165 443 793 869 099 101226 336 63 76 82 
612 98 736 76 908 (300) 102071 433 727 873 103236 
(1000) 445 543 605 72 104047 166 (500) 306 575 609 
762 89 879 903 105233 426 786 980 106115 68 88 
234 364 65 95 470 84 107089 (3000) 216 382 517 78 
79 601 47 763 844 (3000) 939 4 (3000) 50 108109 
22 (1000) 332 461 535 40 721 36 839.945, 109125 254 
) 660 731 (1000) 952 2 

110441 490 727 54 111079, 187, 375 (300% 477 


82 
145 82 88 


(500) 564 776 801 63 (500) 66 903 04 112053 191 


68078 276 586 (500) 89 681 722 


Empfehlen unfere ſetoſtgelekterten 

Ahr- Rotweine, 
—— rein von 90 fg. an pr. Liter, in 
binden von 17 Liter an und erklären uns 
bereit, falls die Ware nicht zur größten Zur 
iedenheit ausfallen follte, d “u * 
ehmen. v sm. 

0 fanko'Gebr.Both,ährweilerir. 282 


Edle Foxterrier!! 


latt und rauhhaarig, jüngere und ältere 
0 Wie üden und Hündinnen (auch 
chſtprümiirt), Ia Stammbraun, höchſtpräm. 


Eltern, preiswerth abzugeben. Antwort gegen 


Rückporto. Foxterrier, Zwinger, Paſſavia. 


Georg Leger, Paſſau. 


Im Leihhauſe Breiteſtraße 8 


iſt eine Barthie Winterüberzieher, gute Betten, 


ſilb. u. gold. Herren u. Damenuhren bill, zu verk. 


Schneiderplatten, Böcke, Schemel und Bügelhölzer 
billig Scharnhorſtſtr. 20, Tiſchlerei 
307 56 (3000) 77 (600) 80 91 402 36 (1000) 578 
601 (300) 743 113106 384 445 593 (500) 663 351 
67 944 114039 45 75 77 104 47 97 327 658 


684 902 (3 
91 617 766 85 (500) 842 998 
764 82 837 129284 516 42 658 726 (500) 916 94 

130032 157 269 92 490 807 974 91 131014 208 
14 47 344 52 69 734 965 95 132205 6 355 623 24 765 
869 921 47 5t. 133040 89 106 63-211 22 (3000) 420 
57 511 661 72 (500) 874 972 134001 63 202 70 307 
415 537 (3000) 50 65. 88 949 135019 120-37 


) 
383 (500) 823.952 136104 78 279 358 455 516 90 


691 737 83 (800) 816 31 137004 7 (3000) 86 167 
343 672 854 (3000) 138332 (500) 56 524 604 22 820 
24 139216 53 (3000) 89 (500) 534 60 650 721 (300) 

140012 13 58 332 518 635 715 39 09 (600) 75 928 
141080 169 244 338 71 651 991 142035 62 94 
371 485 505 (300) 603 706 911 (3000) 143066 
119 376 617 85 806 144108 78 87 (300) 284 (1000) 
462 145033 162 95 576 (3000) 638 710 (800) 843 
932 146137 (300) 62 222 83 306 12 18 40 147374 
439 636 62 (1000) 994 148172 242 641 149036 (300) 
42 (3000) 64 112 223 97 314 433 761 

150073 354 477 96 532 33 724 816 84 989 151206 
328 418 40 501 22 839 995 152020 167 343 754 
153457 684 734 88 154002 162 220 520 55 621 41 
155197 263 342 68 609 894 156088 71 87 142 71 
317 474 505 41 68 722 (500) 60 800 906 157013 71 
86 148 (1000) 234 313 (1000) 37 497 656 867 158076 
186 95 284 338 91 483 676 159064 127 77 83 257 446 
67 (300) 669 86 95 752 

160064 194 272 84 94 355 436 51 515 19 (300) 
694 809 88 920 161102 282 300 429 77 78 584 706 895 
162027 78 (500) 207 38 339 609 15 74 163009 72 
245 (300) 388 529 (500) 764 70 840 923 164084 158 
494 561 76 81 650 53 770 845. 165032 (500) 34 103 
334 461 624 850 58 928 44 166099 116 338 61 575 
913 167120 26 (1000) 629 760 841 986 89 168036 50 
233 45 331 575 703 (1000) 81 169100 21 71 240 469 
75 538 61 68 662 845 917 46 (300) 

170215 82 489.506 84.90 631 730 96. 888 171158 
89 259 328 430 51 639 764 823 918 68 172128 201 
68 444 861 907 22 99 173085 93 154 259 319 538 
(300) 66 174026 168 72 331 433 89 503 635 821 23 
86 902 175175 (1000) 76 656 67 745 804 (3000) 
907 97 99 176062 90 (300) 212 (3000) 389 464 531 
601 10 726 (300) 49-917 (600) 36 50 147245 465 656 
726 898 (500) 178240 313 611 41 91 981 179260 
72 449 629 854 915 

180015 274 91 324 423 61 74 533,971(1000) 181044 
55 167 (3000) 70 397 539 58 (1000) 69 63000) 99 
619 811 992 182046. 107- 99 468 183010 325 492 
(1000) 664 832 35 998 184254 395 421 520 650 735 
58 993 185039 50 278 85 336 (3000) 55 434 57 
650 53 738 809 924 186198 (500) 237 360 452 541 90 

301 60 613 734 894 
188244 305 89 447 99 645 89 715 (3000) 62 89 
189060 85 90 146 (1000) 82 220 79 462 59 
698 (500) 705 

190022 44 118 24 ganze? (600) 90 307 15 93 480 
585 859 914 88 191013 239 844 192245 56 321 61 940 
(300) 193408 (500) 49 764 97 804 998 194000 4 82 
144 74 238 76 449 69 618 22 195093 321 41 711 18 
72 196133 260 (300) 412 521 604 20 48 743 889 (1000) 
959 197031 74 162 81 257 300 510 32 87 617 924 
198082 91 245 315 406 29 500 892 922 (500) 29 
199076 86 191 287 364 420 48 958 

200508 746 913 201061 164 278 340 787 (500) 
202070 98 167 231 434 50 82 96 507 706 17 (1000) 
203089 108 64 215 35 384 578 672 733 842 037 
204189 320 494 571 627 894 934 205396 420 637 38 
788 832 1 841 987 77 207282 358 517 
(300) 76 716 (18000) 37 58 62 814 917 37. 208016 
153 283 301 31 82 492 505 26 43 819 86 209005 369 
431 612 706 50 859 92 99 932 (1000) 79 

210025 158 265 356 81 407 649 754 63 211247 371 
481 624 81 781 828 54 71 73 903 212036 88 94 (500) 
118 326 (1000) 60 458 504 613 724 90 213163 (500 
75 85 246 (500) 64 490 576 843 995 214181 86 27 
82 306 14 489 504 8 74 (300) 946 (500) 73 215066 
340 408 80 524 (300) 32 622 53 754 61 897 946 89 
216216 41 40 488 786 876 217047 201 410 533 700 
15 (500) 808 14 (500) 905 22 218052 110 (1000) 84 
82 333 714 865 903 36 219205 300 (3000) 17 003 


A ).358 60 513 81 56.641 769 833 
66 928 13 162 227 44 69 427 (3000) 655 
826 91 223008 195 208 78 411 76 791 831 

(500) 49 224028 83 (3000) 120 72 89 218 339 50 405 
3 706, 98 816 925 60 228082 244 (300) 65.30 
44 4 j > \ 
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50 800 90 486 546 (300) 736 978 


Neue u. gebrauchte Sac 
zu Getreide, Kartoffeln, Dünger ꝛc. in allen 
Preislagen. 


Heſſiaus 


für Polſter⸗ und Packzwecke 


trohſäcke, Sackband, Bindfade 
offerirt billigſt 


Adolph Goldschmidt, 


Sack⸗ und Planfabrik, 
Neue Königſtr. 1. Fernſprecher 325. 


Wasserdichte Pläne 


für Wagen, Buden, Waggons ꝛc. aus unverſtock⸗ e 
lichem, rein leinenen Segeltuch, fir. und fertig 
vernäht incl. Oeſen von , 1,40 an. 


Waſſerdichte Pferdedecken, 


billigſter Erſatz für Lederdecken, 


fertig ausgerüſtet von A 5,— an. 


Wollene Pferdedecken, 


{ auch mit Leinen oder Segeltuchfutter, 
in geſchmackvollen Muſtern und jeder Preislage. 


Blauer Deckenfries, 


garantirt echtfarbig, prima Waare, 
offerirt billigſt 


Adolph Goldschmidt, 


Sack⸗ und Planfabrik, 
Neue Königſtr. 1. Fernſprecher 325. 


Reizende 


ismarck- & 


% 
15 
Briefbeschwerer 


sind soeben eingetroffen. 


N. bla 


Kohlmarkt 10, 
Lindenstrasse 25. 


52 
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Schriftliche Beſchäftigung wird von emen 
. der auch im ech e 
erfahren iſt, baldigſt geſucht. Gefl. Off. unter „O. .“ 
an die Expedition d. Zeitung, Kirchplatz 3, erbeiten 


Vertreter gesucht. 


Eine leiſtungs fähige, chriſtl. xheiniiche Wein⸗ 
. ſucht zum Verkaufe ihrer Rhein⸗, Moſel⸗, 
1 rdt⸗ und Bordeauxweine an Reſtaurants und 
feine Privaten ſehr tüchtige, beſtempfohlene Herren 
als Vertreter. Hohe Proviſion unter günſtigſten 
Bedingungen. Offerten unter F. B. 943 an 
Haasenstein & Vogler, A.-G., Frank 


furt a. M. 
Rath u. Beiſtand in allen 


Damen |: 
diskreten Angelegenh. 


Frau Stubka, Berlin, Mariannenplatz 26, I. 
Gummiſchuhe aun ki 13% in 
1 Stettin, Stiefel und 
Schuhe erweicht, reparirt ſolide mit eigener Hand 
C. Hoffmann, Schuhmachmſtr. Falkenwalderſtr. 18. 


centralhallen-Theater. 


Letzte Woche: 


Fatma und Smaun 


die kleinſten Menſchen der Erde. 

Sisters ©. Meers. Paul u. Virginia, 
6 Geni. Edi Blum, Luigi dell’Ore, 

Ilka, die luſtige Schwiegermutter x. x. 
Anfang 8 Uhr. Kaſſenöffnung 7 Uhr. 

Centralhallen- Tunnel. 

Nach der Vorſtellung: 
Großes Freikonzert bis 12 uhr, ſowie 
Fatma und Smaun, 
Donnerſtag: 


Nichtrauch⸗Abend. 


Stadttheater. 


Dienſtag, S. IV. Novität! 
7½ Uhr: Ewige Liebe. 
Mittwoch: Mignon. 


find, freundl. Aufnahme, 


— 1 i : Bel, 
Bellevue-Theater. 
Dienſtag: Gaſtſpielpreiſe. (Bons ungiltig.) 

1. Gaſtſpiel des königl. Bair Hofſchauſpielers 
Convad Dreher. 


Der Schwiegervater. 


chlegel Conrad Dreher a. G 
Mittwoch: Gaſtſpi lpreiſe. (Bons ungiltig.) 
2. Gaſtſpiel des königl. Bar. Hoſſchanſpielers 
Conrad Dreher. 


Gebildete Menſchen. 


Commerzienrath — — Conrad Dreher a. ©. 


Concordia- Theater. 


W Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn. u 

Heute Dieuſtag, den. 25. Oktober, Abends 8 Uhr: 

de Specialitäten⸗Vorſtellung. ik 
Großartiges Enſemble. 

„Nach der Vorſtellung Artiiten-Neunion, 
Morgen Mittwoch: Große Extra⸗Vorſtellung. 
Montag, d. 31. Oktober: Beneſiz⸗Vorſtellung. 

Otto Rente Doppel⸗Ringkampf. 


S 


Tüchtige Tapeziergehülfen 
für beſſere Polſterarbeit finden dauernde Beſchäftigung. 
Seharnitzky, 


Marienburg W.⸗P. 
199. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


4. Klaſſe. Ziehung am 24. Oktober 1898 (Nachm.). 
Nur die Gewinne über 220 Mt. ſind in Parentheſen beigefügt. 
3 (Ohne Gewähr. B. H.) er j 
j 104 273 325 90 533 636 857 83 982 
1008 201 341 (3000) 48 487 745 59 816 909 18 2307 
68 94 641 782 853 3109 (300) 413 538 638 67 786 
4125 49 213 374 460 963 5277 97 511 (3000) 32 
625 727 32 (1000) 974 (3000 83 6064 293 (1000) 362 
(500) 505 52 724 7042 146 50 250 57 93 580 752 860 
8082 140 366 580 603 811 44 933 9090 94 225 34 536 
756 (1000) 933 83 
10022 (300) 75 89 550 840 978 11031 285 364 568 
636 969 12001 56 386 94 (3000) 496 536 654 (3000) 
701- 13015 176 282 464 750° 14024 (1000) 132 33 251 
(800) 310 426 87 528 83 684 
(500) 15003 366 581 96 695 711 801 47 16007 103 
(3000) 271-576 84 707 32 (3000) 879 (500) 17108 
50 316 (30000) 80 95 96 558 18323 33 425 (1000) 
571 2 57 574 665 19175 304 30 647 (300) 847 95 930 


20188 (00) 357 437 560 (10000 65 660 942 
21043 45 138 73 478 587 645 738 809 995 22048 
59 255 89 325 (300) 551 94 610 704 954 233ʃ2 422 
555 771 823 88 906 24036 156 (300) 95 (3000) 293 
530 76 636 81 91 98 956 25164 222 358 80 459 829 
26025 458 27095 (300) 176 95 490 515 647 (300) 854 
28202 4 62 95 565 (3000) 86 89 713 30 807 (300) 97 
919 29068 95 586 726 78 

30061 250 62 313 504 768 925 (500) 31445 96 710 
(300). 70 74 938 32316 6 446.47 644 97 710 825 
(300) 33158 460 90 893 900 34198 231 384 91 506 
13 47 57 718 21 67 919 35060 88 188 97 244 328 
(500) 402 713 36133 37 230 86 501 601 5 770 88 861 
927 57 (3000) 71 90 37160 86 341 565 601 826 29 
935 (500) 38001 124 221 22 422 587 664 (300) 858 
39023 116 67 455 630 814 79 

40208 410 510 35 52 051 72 41148 54 228 34 
(3000) 335 408 83 (500) 620 94 965 42008 125 429 
51 83 660 81 706 21 22 831 930 35 (3000)43016 147 
212.76 368 78 504 79 861 44083 443 603 919 33 (300) 
34 45121 (300) 269 81 726.836 54 46005 36 67 111 
57076 86 88 817 32 955 59 47020 24 46 208 359 
(300) 587 654 702 5 (300) 9 32 41 48 843 48061 223 
304 567 705 806 42 77 (300) 946 49012 232 79 89 339 
641 65 859 (500) 64 911 43 

50092 224 31 423 503 65 727 827 84 910 51180 374 
52165 75 439 (3000) 730 56 53022 265 70 335 (500 
539 85 91 725 875 969 93 54280 327 60 81 537 4 
801 55200 345 (300) 58 928 56024 409 (500) 72 539 
43 70 659 776 90 57260 97 (300) 771 981 94 58045 
51 98 541 660 61 (5000) 766 95 968 70 59077 272 
582 743 815 

60191 242 86 (3000) 426 (500) 611 786 94 61088 
194 605 722 (1000) 69 (300) 2072 255 335 428 57 60 
509 59 60 93 620 840 917 22 63002 557 632 38 808 
65 972 (300) 64284 311 460 506 48 636 (300) 83 744 
833,(1000) 76.93 912 58 65034 45 83 249 86 367 483 
568 766 857 929 69 66062 (3000) 229 434 548 71 
638 840 55 67014 75 90 130 284 319 515 46 642 44 
72 835 954 68036 101 97 322 447 95 685 822 948 
69037 96 169 293 (800): 392 609 50 812 978. 

70120 78 418 38 (3000) 91 713 71248 (3000 319 
43 (500) 457 504 957 72089 128 47 263 511 766 898 
908 26 36 4 73005 (500) 14 43 52 136 243 (3000) 
55 94 356 400 93 560 (3000) 683 738 873 86 965 
74031 295 409 97 705 18 809 75081 128 347 65 (300) 
508 23 832 88 912 72 76021 30 37 571 83 (300) 633 
63 838 57 921 91 93 77283 502 31 59 813 994 (500) 
78192 246 341 (300) 90 700 34 965 79098 151 234 


40 652 706 81 
593 (500) 625 758 907 971 


683 (1000) 96 835,94 (300) 946 50 68 86069 A 957 
418 89 81 919 87115 92-345 74 426 40 764 
N 
9% 7 
901070 4800 224.583 2 © 1er 
(3000) 273 84 77 737 38 92089 5 — 41 340 
60 465 550 932 53133 301 447 647 57 00 82 94023 
91 364 471 522 82 98 603 90 717 815 992 „ 95147 53 
306 422 28 722 33 807 55 96126 39 88. 200 78 355 
926 53 97081 106 56 420 72 592 802 72 925 45 
98009 42 134 71 253.60 89 524 94 99000 272 77 


651 794 889 942 95 
6980027 37 726 376 718 36 62 77 906 67 (1000) 


039 260 85 421 701 79 93 864 963 (500) 102013 
27 91 107 668 700 60 76 91 (300) 807 997 103054 65 
130 76 (300) 268 320 455 58 563 80 729 969 104020 
(300) 115 205 41 326 776 856 950 105118 50 210 71 
341 68 401 2 589 778 106075 93 237 61 605 827 88 
107043. 172 80 426 28 50 65 765 (300) 98 (3000) 
853 1089 452 515 604 29 66 (3000) 67 
748 822 26 65 (3000) 926 100037 172 211 352 77 
656 66 

110003 5 310 52 60 404 11 (800) 520 43 44 40 680 
729 (300) 63 873° 111258 87 605 983 112048 177 208 
(500) 47 (8000) 45 857 113006 108. 10 327 492 
585 817 80 927 114007 21 61 305 476 518 (10000 


768 74 32 (300) 989 90 | 
377 495 633° 132093 328 82 (300) 460 (500) 86 95 650 


Volkstheater 
Pölitzerstrasse 97, Reichsadler. 
Auf vielſeitiges Verlangen: 

Zum 2. Wale: Waldlieschen. 

Die Direktion. 


867 115222 (300) 43 57 385 437 614 (300) 45 9935 96 
(500) 116023 38 124 475 747 117000 149 65 253. 380 
97 433 92 668 946 61 118182 (500) 233 51 409 564 
95 610 26 80 766 119213 398 95 471 92 580 613 37 
573 790 901 24 79 

120007 13 77 (3000) 139 73 234 502 638 121236 
39 521 (500) 654 931 (3000) 122071 112.215 391 481 
704 810.24 992 123137 216 96 454 871 963 124001 
13 35 50 145 203 (3000) 320 63 415 46 (1000) 536 
774 (300) 91 852 90 926 125179 234 382 86 413 83 
583 607 64 68 69 890 (3000) 126024 89 127 47 52 
261 76 01 (1000) 582 (500) 770 74 (500): 877 (5000) 
921 22 127003 145 72 86 (3000) 205 430 539 691 
748 978 128082 124 75 359 74 75 94 473 892 986 
129134 (3000) 212 18 314 486 642 (300) 76 733 99 
844 (500) 90.930 

130008 208 76 300 413 536 654: 96376 131058 223 


815 961 133053 67 254 468 585 669 311 (3000) 42 
945 95 134167 209 42 450 555 77 777 008 138188 
377 (3000) 623 29 (3000) 84 736 55 800) 816 
136065 364 70 546 966 137064 324 95 423 (1000) 54 
648 87 811 32 138037 292 390 614 960 90 139256 300 
539 49 55 (3000) 600 749 871 76 916 

140137 205 353 667 800 922 72 141028 200 67 35% 
470 655 81 87 708 803 69 142147 259 816 142076 
80 123 239 334 406 13 80 532 80 9 612 50 875 144191 
230 35 465 66 74 75 561 683 94 912 87 145300 778 
962 (3000) 146045 211 472 574 775 96 147019 30 
144 225 30 463 (3000) 80 679 712 863 067 148204 
52 404 23 34 75 81 564 655 59 926 85 149187 257 84 
537 829 908 

150218 57 503 829 (300) 866 151044 104 60 65 205 
89 488 808 939 66 96 152098 126 44 50 242 62 665 
705 55 153047 69 101 20 205 550 832 154021 (1000) 
38 254 66 401-17 50 (300) 513 32 630 74 (00) 165272 
393 444 (500) 624 (300) 69 82 700 65 904 156070 455 
511 (1000) 73 733 879 81 922 70 157001 89 265 477 
518 32 680 795 997 158008 9 32 205 379 406 641 
159182 818 956 

160055 96 309 (1000) 440 584 603 731 (300) 811 
161233 40 334 461 772 856 981 162112.218 23 331 
415 72 503 670 90 95 763 880 163070 148 75 
318 412 829 91 907 164131 43 91 221 45 31 673717 
95 925 165271 425 35 514 (1000) 38 30 166000 (300) 
3 180 300 75 501 638 710 804 (500) 44 (809) 924 (300) 
98 167182 229 (500) 437 (500) 50 52 598 604 15 708 
60 933 168000 76 98 214 364 48 00 621 (300) 47 
786 860 (300) 929 72 89 169023 (600) 62 200 325 49 
(3000) 458 91 596 861 = 

170041 93 98 236 630 779 91 913 52 171020 203 

(3000) 70 515 29 612 753 804 142014 284 361 403 
92 (500) 552 879 90 17311 286 394 704 68 857 941 
174030 57 (300) 60 326 ) 770 802 98 904 52 
175060 356 425 40 739 808 0% 038 (1000) 55 91 176000 
401 505 93 98 680 (3000) 763 177085 280 406 58 526 
88 702 882 (300) 178103 — 22 27 932 62 179174 
81 322 28 486 608 80 86792 

180120 236.94 440 43 9 722 61 907 
G0 i 12 5135 337 (3000 405 20 
816 38 82 183019 226 80 400 a 18417 88 68 74 
279 515 656 740 50 941 60 183121 (15000) 46 47 


t 567 a 186229 (300) 
40 (000 40 802 W 61 80 5 907 3 187011 319 76 
534 618 37 72 709 25 (300) 91% 1800 1:8 (300) 226 
35 (500) 436 58 581 189111 31 257 86 404 513 60 67 
70 713 


824 927 
90024 236 43 412 550 57 601 4 809 (10 000) 23 
94 950 95 191170 (500) 213 32 (200) 414 (300) 90 694 
878 925 81 192240 412 39 509 613 49 (1000) 
193016 (1000) 40 (3000) 71 167.246 413 570 89 (300) 
670 776 882 194134 605 41 825 19508} 206 (1000 
365 433 517 28 604 (3000) 875 196052 (3000) 17 
212 37 45 309 66 481 710 805 918 75 197141 59 245 
393 434 39 56 623 (1000) 32 (500) 795 807 198054208 
= 8 367 402 641 720 36.845 952 90 190003 111 307 
754 966 
200029 74 121 211 45 (3000) 82 91 433 76 90 583 
758 808 15 201085 97 2904 456 76 502 (1000) 724 
44 (3000) 202330 62 82 650 739 844 (5000) 987 
(3000) 203004 179 278 149 55 580 620 772 78 96 
825 948 204041 (5000) 78 105 8 69 404 17 41 761 
205014 119 227 92 463 945 (300) 58 206080 108 18 
70 250 338 (300) 523 645 56 717 24 79 830 98 933 64 
207064 68 114 324 50 59 425 (500) 89 94 513 637 763 
864 997 208155 246 75 77 94 (300) 612 827 927 55 
62 64 209051 211 (500) 46 51 85 95 97 150 75 642 
92 854 980 
1 210242 52 357 413 38 502 31 609 62 796 826 
77 (500) 958 211005 136 235 80 315 535 76 672 749 
925 56 (300) 84 89 212012 21 178 277 562 (500) 639 
213300 9 43 564 (500) 703 859 915 63 99 214120 27 
53 62 364 92 483 90 802 (300) 25 (800) 215098 178 
277 478 703 922 216086 418 (1000) 523 72 602 79 920 
95 (300) 217017 40 220 60 300 433 506 C7 82 721 
930 81 218033 34 109 20 58 344 550 58 755 219285 
503 712 (1000) 41 904 80 
220297 375 422 532 39 654 85 723 221016 70 79 
215 433 598 766 802 943 74 (30000) 222146 61 452 
54 59 734 (5000) 869 90 (1000) 22308 70 101 392 
737 886 975 86. 224206 49 634 30 926 70 (1000) 
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